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Der Kampf gegen Spartakus.
Immer näher rückt der Tag , an dem c3 üch entschei¬

den mutz, ob das deutsche Volk durch das verbrecherische
Treiben eines winzigen Kreises matz loser
P h a n t a st e n um die Früchte der Revolution betrogen
werden soll oder nicht. Während immer weitere Schich¬
ten der Bevölkerung zu der Erkenntnis gelangen, daß
nur in der organischen Fortentwicklung
und nur ohne gewaitsaine Störungen oder Zertrümme-
rung des wirtschaftlichen Apparates das neue Teutsch-
land ausgebaut werden kann, mehren sich die Attentate
der Liebknecht und Genossen gegen die Grundlagen
seiner Existenz. Die „Rote Fahne" veröffentlicht jetzt
einen spaltenlangen Aufruf ihrer Partei , in der unter
unglaublicher Verdrehung der wirklichen Tatsachen zum
Kamps auf den Barrikaden  für die Neugestaltung
der Welt  nach Herrn Liebknechts Ideen ausgerusen
wird ; nach den Ideen dieses Herrn Liebknecht, der noch
vor kurzem dem bayerischen Ministerpräsidenten auf
dessen Vorwürfe erklärt hat : Mag Deutschland zugrunde
gehen, wenn nur Spartakus -siegt. So sieht dieser
.Politiker " aus , der ans den Trümmern der Existenz
seines eigenen Volkes die Weltoerbrüderung einsuhren
will. Er hat ja übrigens auch mit Hilfe seiner Gefolgs¬
leute. freigelassener Schwerverbrecher und Deserteure,
seine Theorien in die P >a x i s umzusetzen versucht. In
Neukölln haben dir Spartaknslente die Stadtverwaltung
aus dem Hause gejagt , haben Ehescheidungen ausge-
sprachen. Gefangene befielt , die unglaublichsten Eingriffe
in die Rechtssprechung getan. Neukölln hat lange zugr-
wartet , was aus dieser Probe Liebknechtscher Weltbc-
freiung werden würde. Erst als es zu toll wurde, setz¬
ten die Proteste ein. Arbeiter und Angestellte haben den
Herren vom Spartakusbund nun endlich ein Ultimatum
gestellt. So toll war die Sache, daß selbst die bisher
mehr als langmütig : Negierung Evert -Haase sich zu
einem geharnischten Erlaß an ose Neuköllner Machthaber
veranlaßt sah uns dem Treiben jetzt endlich, wie gemel-
det. ein Ende bereitst bat. Aber auch sonst im Reich
versucht Liebknecht, den Uinsturz des Bc,lehend>-n mit
allen Mitteln »u erzwingen. Unter "einem Einfluß
haben dre D o r t m ., » de i und S .-Rate die rheini-
scheu Großindustriellen Tlu,si:n und Srinncs in einer
jeder öffentlichen Gerechtigkeit ins Gesicht schlagenden
Welse festgenn'men. Unter dem Terror Liebknechts voll-
zogen sich die Wahlen zu der Reichsraqung der A.- und
S .-Räte am 16. Dezemom. Keine Wahlschieberei keine
Wahlfälschung ist den Herren zu gering , um nid;t ange-
wandt zu werden. Wenn tiotzdem die Berliner Wahlen
für die Reichstagunq der Ä.. und S .-Räte mit einem
überwältigenden  Sieg der Mehrbe i tssozia>
l r st e n abgeschlosjen hcrb-m, so zeigt das nur . daß selbst
der Terror nicht Schreck-n genug hat. um das Rechts-
gefuhl  der Volksseele zu ertöten. Es ist traurig . -daß
ein Teil der U n a o h n g , g e n sich immer niehr zu
den Spartakusleuten hrirgezogen nihlt . Freilich sind das
im wesentlichen nur Kreise der Berliner  Partei¬
angehörigen . Und auch l' i.n lebt die Vernunft immer
noch. So haben die unabhängigea Mitglieder des Rates
der Volksbeaustraqten nch einii'utig wenn wir recht
unterrichtet sind, für ein grotztinöglichesZusammengehen
der beiden sozialistischen Parteien mklärt und sollen so¬
gar an die Aufstellung einer gemeinsamen Liste
für die Wahlen zum Nationalkongreß denken. Viel Hoff¬
nungen für diese Wahlen haben im übrigen auch die mit
Liebknecht liebäugelnoen lluabbäigigen nicht. Auf einer
Versammlung erklärte erst dieser Tage wieder Ledebour
daß jene ziernlich sicherd.-n M c b i h e i t s sozialisten die
starke Mehrhen bringen müßten. Statt aber daraus die J
einzig richtigen Konsegneazen zu ziehen, plädiert er für
die möglichst lange  H i n a n s z ö g e r u n g der
Wahlen, um inzwischen durch die Diktatur  alle nicht
kommunistisch denkenoen Schichten des Volkes von der
Mitentscheidung über il.r Schicksal für immer auszu-
schließen. Unter d'ei'en Unist mden muß die Regierung
endlich daran gehen. Spartakus und keinem Kreise die
Machtmittel zu entz : -' h .>n aus die er für den Ent¬
scheidungskampf. den er .im der Barrikade und auf der
Straße will, hofft. Wir sebr Liebknechts Aufrufe zur
brutalen Gewalt wirken, zeigt die St r e i kb e w o g u n g,
die leider in den letzten Taxen mi -der im Zunehmen ist.'
In Esten  haben die Berna -bciter ihren Forderungen
dadurch Nachdruck zu otrluh . n .«flucht, daß sie die Zer-
störuna der Zechcnanlagen anku"diaten . Aber auch sonst
droht durch die Llebknecht-Isgitation oer deutschenW i ri¬
sch a f t schwere Gefahr . Bel dm Siemenswerken
haben die von Liebknecht renönlich aufaereizten Ar-
beiter über daS Selbstv -ntändliche hinaus so nnne-
h e u e r l i che F o r d e r » n g r n gestellt, daß deren Be-
williaunq eine Mebrbüa 'tilng der Betriebe um jährlich
70 Millionen Mark bed-ualen würde. Verallgemeinert
sich das . so ist der Z u s a m nat lt b r n ch der ganzen deut¬
schen Wirtschaft nicht zu umgehen. Die Reaieruna sieht
das . wie gesagt, endlich ein. Eine Erklärung Scheide¬

manns kündigt denn auch die einzige richtige Maßnahme
gegen Spartakus , nämlich d,» Entwaffnung,  an,
die längst auch von den Fr -uutaldaten immer wieder ge¬
fordert wird . Das Machtunttel dazu soll die durcy einen
soeben veröffentlichten Erlaß d"r Regimung zu bildende
V o l ksw e h r >bringen , die ans die Regierung allein
vereidigt werden wird . Rutil die alleilige Bewaftnung
der Anhänger Liebknechts, lvie sie dreier fordert , sondern
allein ihre Entwaffn u n g und endgültige Kalt-
stellung  sichert di : Zukunft des deutschen Volkes, um
die wir alle ringen . _

40 Millionen Wablbereckrtigte!
Amtlich wird mitgeteilt : Das Wahlrecht ist durch die Ver¬

ordnung vom 12. November 1918 ausgedehnt worden a) a if
die Frauen , b) auf die 20- bis 25jährigen . a) auf die Soldaten.
Während bei den Reichstagswahlen von 1912 14.4 Millionen
Wahlberechtigte waren und von diesen sich 12,3 Millionen
— 85 Prozent an den Wahlen beteiligt haben, werden in¬
folge der Ausdehnung des Wahlrechts bei den Wahlen zur
verfassungsgebendg i deutschen Nationalversammlung unge¬
iähr 39 bis 40 Millionen , darunter etwa 21 Millionen
Frauen,  wahlberechtigt sein. Diese Summen ergeben sich
auf Grund der folgenden Berechnung: Nach der amtlichen
Statistik lStatistik des Deutschen Reiches, Band 240,2, S . 2541
sind am 1. Januar 1911 aus den Jahrgängen 1898, der als
erster Geburtsjahrgang für die Wahlberechtigung in Frage
kommt, und früher vorhanden gewesen: Männliche Personen
22 968 829, weibliche Personen 23 904 261, zusammen
46 870 090. Davon sind in den Jahren 1911 bis 1918 abzu-
setzen  die Sterbefälle . Sie betrugen etwa 600 000 jährlich,
und »erteilen sich nahezu zu gleichen Teilen auf Männer und
Frauen , zusammen etwa 4P Millionen. Abzusetzen sind ferner
etwa 1,8 Millionen im Kriege  Gefallener und Vermißter.
Im ganzen sind demnach durch Tod usw. 6ch Millionen (4,2
Millionen Männer . 2,4 Millionen Frauen ) von der obigen
Summe der Wahlberechtigten abzusetzen. Außerdem haben
abzugeben dis Ausländer  mit etwa 1%, Millionen.
Hinzu dagegen kommen die uns während des Krieges zuge¬
strömten Ausländsdeutschen, die in Konkurs befindlichen und
die Armenunterstützung beziehenden Personen . Alles in
allem ergibt sich an Wahlberechtigten am 31. Dezember 1918
die Summe zwischen 39 und 40 Millionen Personen , etwa
18 Millionen Männer und 21 Millionen Frauen . Zweifelhaft
erscheint es, ob unsere Kriegsgefangenen (etwa
500 000) in die Lage versetzt werden können, von ihrem
Wahlrecht Gebrauch zu machen. Mit dieser Berechnung wird
eine kürzlich durch die Blätter gegangene, auf irrtümlicher
Voraussetzung fußende Aufstellung, die nur etwa 35 Millionen
Wahlberechtigter angab, widerlegt.

N cht 800. sondern 1800 Millionen!
Der Staatssekretär des Reichsschatzamts Schiffer  hat

bereits in einem öffentlichen Vortrag mttqeteilt . daß nicht nur
800 Millionen , sondern über 1 Milliarde  an barem
Geld und Vermögenswerten des Reichs durch planlote und
sinnwidrige Anordnungen der einzelnen Arbetteräte  ver-
gendct worden sind. Wie der „Tay " von unterrichteten
Kreisen dazu erfährt , ist auch diese Schätzung zu niedrig ge¬
griffen . Es sind bisher -auf Anforderung der verschiedenen
„Räte " und sonstigen Körperschakten rund 1800 Millionen aus¬
gezahlt worden, ohne daß hierfür in jeden: Fall ordnungs¬
mäßige Belege gegeben worden sind. *

| $ er Völkerbund.
Es ist kein Zweifel, daß der furchtbarste aller Kriege

überall eine unbezwingliche Sehnsucht nach einer Neuregelung
erzeugt hat. die eine Wiederholung  solcher Vorgänge
a u s s chl i e tzt. Nachdem Wilson dieser Tage auch in seiner
Pariser Rede wieder vom Völkerbund gesprochen hat . lohnt
sich ein neuer Hinweis auf die im Verlag von Reimer
H o b b i n g (Berlin ) erschienene Schrift des Staatssekretärs
Erzberger „Der Völkerbund — der Weg zum Welt¬
frieden ". Erzbcrger unternimmt in dieser vor wenigen
Monaten erschienenen Schrift nichts weniger als eine Slizze
der zukünftigen Staatengemeinschaft , ja, sein letztes Kavitel
stellt einen Entwurf der Verfassung des zukünftigen Völker¬
bundes dar. Wir glauben , daß nichts leichter ist. als bei einem
Problem , wie diesem, skeptisch zu sein. Es ist sehr billig, dar-
auf hinzuweisen, daß. seitdem die Menschheit existiert. Kriege
bestanden haben, und daß die erlauchtesten Geister der
Menschheit bis jetzt vergebens an einer Überwindung des
Krieges gearbeitet haben. Wir glauben vielmehr im Gegenteil
dazu betonen zu muffen: Die Lage, in der sich gegenwärtig
die Völker des Erdkreises befinden, ist eine völlig neue.
Sie ist in nichts vergleichbar mit früheren Situationen . Wie
jede neue Epoche in der Geschichte erweckt sie neue Forderun¬
gen und neue Ideale . Ein solches Ideal ist der Völkerbund
Erzbergers ; er ist „ein Ziel, aufs innigste zu wünschen". Die
Schwieriakeiten. die sich der Verwirklichung dieses Zieles ent-
gcgenstellen, verkennt Erzberger selbst nicht, er verweist viel¬
mehr wiederbolt darauf und gibt Ratschläge, diese Schwierig¬
keiten zu überwinden . Das Buch Erzbergers , der ja in¬
zwischen als Vorsitzender der deutschen Waffenstillstands-
kommiffion tätig ist. ist ein Zeichen, daß das deutsche Volk nicht
mehr obseits stehen will bei dem großen Rinaen um die neuen
Formen des Völkerdaseins. Die große Frage der Weltzu-
kunft läßt sich vielleicht so formulieren - Machtgedgnke
oder R e cht s g e d a n ke? Erzberger setzt sich auf das
wärmste für den Rechtsgedanken ein. Der Machtgedanke hat
sich, daran ist nicht zu zweifeln, in diesem Weltkrieg auf das
äußerste gesteigert; was er an Mitteln hervorbringen konnte,
hat er getan, das Ergebnis ist tief erschütternd. Dem Rechts¬
gedanken gehört die Zukunstl

Die Schulzucht nach dem Kriege.
Bon Professor Dr . A. Fuchs rn Wiesbaden.

Der Welttrteg mit seinen eingreifenden Felgen stellt auch
die Päldagogik vor ne-u-c wichtige Fragen . Eine der bedeut¬
samsten ist die der Schülzucht nach dem Krieg. Die Klagen
über Verrohung  unserer Jugend  werden immer lauter,
und überall verlangt man nach Maßnahmen , diesem. Unheil
zu steuern . Es ist leicht einzuseben, daß die lange Abwesen¬
heit des Vaters und der dadurch eingetretene Rückgang der
häuslichen Erziehung zu einer Beavcchrlosuny der Kinder
führen mußte . Um so mehr soll es die Schule als ihre Aus¬
gabe betrachten, das Elternhaus jetzt in seiner ansblühenden
erziehlichen Einwirkung nach Kräften zu unterstützen.

Das Mittel freilich, das -von so vielen Seiten als heilsam
gepriesen wird , die Wiedereinführung empfind¬
licher Strafen in der  Schule , halte ich nicht für ge¬
eignet zu -dieser Mitarbeit . Durch Anhäufung und Ver¬
schärfung der Strafen tetoirit man oft das gerade Gegenteil:
die Jugend wird dadurch verhärtet^ und yleicbgültig gemacht.
Aus diesem Grund sind auch die Stvafbefugniffe der Lehrer
immer n ehr sinaeschrärckt worden. Überhaupt legt die Ge¬
schichte des öffenÄichen Erziehungswesens ein -beredtes Zeug¬
nis dafür ob, wie man jederzeit bemüht war , von den röhen,
^barbarischen Mtteln der früheren Schulzucht loszu-kommeii
und zu edleren, feineren Formen der -Erziehung überzugehen.
Das gilt vor allem von der körperlichen Züchtigung, von der
man ganz richtig erkannt bat, daß sie nur Augenblickserfolge
hervorbringr . -daß sie in ihrer Ausübung des Lehrers unwürdig
ist, und daß sie überdies das Ehr - und Schamgefühl des
Schülers verletzt.

Diese Beschränkung der Strafgewalt zwingt den Lehrer,
die Herrschaft über die Jugend in der Überlegenheit der eige¬
nen Person zu suchen; sie nötigt ihn zu weiser Selbst¬
besinnung , zur Entwicklung seiner inneren Kräfte , zur Ver¬
tiefung und Beseelung seiner ganzen Erziehungsarbeit . Motze
Drill - und Zwangsdiszipliii , beständige Drohungen und
Strafen können für die Entwicklung des Schülers nur schäd¬
liche Folgen haben, storrmilitärische Zucht mocht unsere Schule
zur Soldatensch-rle , barscher Korporalston wirkt nur mecha¬
nisch von außen . „Gehorsam und Disziplin sollen gleichsam
organisch auf einer das ganze innere Leben des
Schülers umfassenden und befruchtenden Ge¬
sa  m t e rz  i eh  u ng  hewrrmachsen . Durch solche tiefer«
psvchlüogn'che Fundamentierung der Schuldisziplin wird nichi
nur zahlreichen sogenannten Disziplinarfällen von vornherein
vorgebeugt, sondern auch eine über die Schule hinaus wirkende
erzieherische Wirkung des Schulqehorsams und der Schulord¬
nung gesichert." Solche „positive aufbauende " erziehe rische
Tätigkeit ist viel bedeutungsvoller und segensreicher als die
„bloß negative ErziehunqZarbeit mit JpMfe der Strafgewalt"

Als die treibende Kraft dieser erziehlichen Einwirkung
aber ist -die Liebe zur Jugend  anzuschen . Unsere größ¬
ten Pädagogen haben die Forderung der Liebe bereits er¬
hoben ; aber erst in der letzten Zeit ist Klarheit in diesen Be¬
griff gebracht worden. Wenn als dos gemeinsame Merkmai
jeglicher Liebe das Fühlen des Wertes gilt , das man der ge¬
liebten Person oder Sache beimißt , so beißt das für das Ver¬
hältnis des Lehrers zum Schüler : „Fühle den Wert de:
Menschcnseele, die di: bilden sollst, und behandle sie aus die¬
sem Gefühl heraus ". Wer so der Jugend gegenüber fühlt,
wird sicki ebensowenig schroffer Behandlung wie gutmütiger
Schiväche und weichlicher Nachsicht schuldig machen. Es gibt
eben eine Art von Festigkeit, die aus zielbewußter Liebe
kommt, die Notzr' endigkeit einer straffen Disziplin bleibt doch
bestehen, und der Lehrer hüte sich, etwa aus Furcht öder Gut¬
mütigkeit die Strafe zu fliehen. Auch ein liebender Vater
kann streng sein, wenn es sein muß, und ebensowenig wird
ein vc-n Liebe zur Jugend erftillter Lehrer auf die Strafe
verzichten, wo er sie nötig hat . Wenn der Erzieher erst ein¬
mal das Herz seines Zöglings gewonnen hat, kann er ihn
leicht regieren , und die Strafe wird ihm nur ein
Notbehelf  s e'  n.

Der Lehrer , der auf Verrohung unserer Fugend stößt, sehe
also nicht in der Strafe das Heilmittel, sondern biete die ganze
Macht seiner Persönlichkeit  auf , um die Schäden zu
beffern. _

Umänderung der Militärstrafgesetzpflege.
W. P . Berlin, 14. Tez Die veränderten Verhältnisse, die

durch die Üniwalzung im Terljchcn Reiche cingelreten sind, macht-:»
auch die U ni ä n d cr u n g der gesetzlichen Bnlimniungen über die
Militär st rasrechtspflcge  ersorderlich . Eine gänzliche
ümortcilimg der Gesetze war lei tcr gebotenen Eile nicht möglich.
Tic von der Rcichtrcgiciung mit Gesetzeskrast orlaisene Verordnung,
bklrcsscnd die cinsiweiiigr Anderuna der Mililürstrasrechlsoronuna.
der EinfLhrungsgesctzes dazu.und Miliiärstrafgeietzbuches beschränkt
sich dabcr daraus, neben einigen Änderungen, die sich mit der Not¬
wendigkeit aus dem Übergang der Staatsgewalt aus eine andere
Regierung ergebe», die Härten  der Mililärstrafqerichtsordnung
zu beseuic,«» und den veränderten Umständen entsprechend die weit¬
gehende Mstwiikiinq der Veiirauensieute der Soldaten (Soldaren-
räte) an der Rrchisprectung verzusehen. Die- wesentlichen Bestim¬
mungen sind folgende- Tic niedere Gerichtsbarkeit,  deren
Ausübung auf lttertreiunge- und leichte Verqchenssälle beschränkt
war und — abgesehen von der Mitwirkung des Gerichtsschrelbcrs
— ausschließlich durch Lsfizicre erfolgte, fällt fort  und wird
durch das sür die Sirasrcrfügungen borg schriebene Verfahren
ersetzt. Dadurch wird regelmätzig eine wesentlich vereinfachte Be¬
schleunigung crnicglicht. ahne datz der notige Rechtsschutz dem Be¬
schuldigten entzogen wird, da dieser durch Einspruch die Überleitung
in das ridei.tliche lricgsgcrichiliche Bcrsahrln bewirken kann. In
diesen Fällen soll anf.crdcm von einem Strafverfahren überhauvt
abgesehen werden könne» Tainit ist dem viel empsundenen Be¬
dürfnis Rechnung getragen, lei leichteren Straftaten den starren
Grundsatz der sc genannten Legalität zu beseitigen, wonach auch die
gcringfüsigstc Berschluna gegen das Strafgesetz geahndet werden
muß. n-.trigensails der dazu Berufene selbst bestraft wird. — Die
Verteidigung wird dahin erweitert, Latz sich der Beschuldigt«



Ifeite S. Lonncrsmg, IS . Dezcnrber tSl .̂
m jeder Lage de? Derfahrens nick: erst wie bisher, nach Abschluß
des Ermittelungsrerfahrens, des Beistandes eines Verteidigers be¬
dienen darf. Als Verteil iger darf künftig jeder bei einem deutschen
Gericht zugelastcne Rechtsanwalt austreten. Bei Untersuchungs-
Handlungen muß ferner einem der gewählten Vertrauensleute der
Soldaten (Soldatcnrotkmitplied̂ auf Verlangen gestattet werden,
zugczogen zu sein und in der Hauptvcibandlungauch zugunsten des
Angellagten vor dem Schlußwort zu sprechen. In erkennenden
Gerichten (Kriegs- und Oberkriegsgerichten) werden nichtjurtstrsche
Züchter durch dre Vertrauensleute (Soldatenräle) gewählt. Hierher
ist aber vorgeiebrn, daß je nach der Besetzung ein oder zwei Mit¬
glieder sich in der eritspreckenden Dienststellung wie der
Angeklagte  befinden mästen Die L f se n t l i chke i t in de:
Hauptverhandlungsoll nur noch gegen Gefährdung der Sittlichkeit
rdcr bei Verhandlungen wegen Verrates militärischer Geheimnisse,
also nicht mehr obgemcin wegen der Gefährdung der öfsentlichen
Ordnung ausgeschlossen werden dürfen.

Die Bedeutung einer deutschen
Siedlungsreform.

In der schwer bedrängten Loge, in der Deutschland aus
diesem Kriege hervorgeht, nach dem Verlust eines großen
Teils seiner ausländischen Hilfsquellen , wird es darauf an¬
gewiesen sein, mit um so größerer Sorgfalt alle seine inneren
Quellen fließen zu machen. Dazu ist aber eine große Sied¬
lungsreform  unerläßlich . Zunächst einmal muß in den
Gegenden mit starkem Großgrundbesitz ein erheblicher Teil
dieses letzteren für Schaffung von Bauern », Gärtner -, Hand¬
werker- und Arbeiterstellen herangezogen nnd so die Besied¬
lung des Landes wesentlich verdichtet und die Intensität her
Bodenbebauung gesteigert werden. Die Verwirklichung dieses
Planes ist ja auch, wie aus verschiedenen Mitteilungen in der
Presse hervorgeht, durch das Reicksarbeitsamt bereits in
Angriff genommen. Eingehendere Entwürfe von Profeffor
Sering und Dr . Franz Oppenheimer liegen vor, Landliefe¬
rungsverbände sollen gebildet werden, die kommende Ver¬
mögenssteuer wird auch in Grundbesitz gezahlt werden können
und dergl. mehr . Aber auch im Siedlungswesen der Städte
und Jndustrieorte sind große Umänderungen notwendig und
zu erwarten . Infolge der ganzen Umwälzung unserer Ver¬
hältnisse werden wir vielerorts in den nächsten Jahren und
Jahrzehnten mit einer starken Ab- und Auswanderung von
den Städten und Jndustrieorten zu rechnen haben. Das wird,
wenn auch im Augenblick jetzt noch oft Wohnungsnot herrscht,
an dielen Stellen zum Leerstehen zahlreicher Wohnungen und
zum Wohnungsüberfluß führen . Diese Umstände werden
einen starken Druck auf die Boden- und Baulandpreise aus¬
üben, und in der gleichen Richtung wird die Politik der öffent¬
lichen Körperschaften und daS allgemeine Bestreben der Be¬
völkerung nach weiträumigerer Siedlung und Ermöglichung
eines eigenen kleinen Garten - und Landbaues wirken. Be¬
bauungsbestimmungen , die die Mietskaserne sehr erschweren
oder ganz verbieten , daS Kleinhaus dagegen weitgehend er¬
leichtern, eine gründliche Reform des Enteignungsrechtes,
positive Förderung des Kleinhauses mit Landzulage durch
Finanzmatzregeln und Nahverkehr werden daS Ihrige tun.
Unter dem Drucke aller dieser Umstände wird daS Wohnungs¬
und Siedlungswesen auch unserer großen Städte und In-
dustribmittelpunkte vermutlich eine erheblich andere Gestalt
gewinnen, und daS wird sehr wohltätige Folgen haben. Es
wird unS auf diese Weise möglich sein, Ersparnisse im Städte¬
bau zu erzielen , der nichtlandwirtsckaftlicben Bevölkerung ein
Nebeneinkommen durch eine eigene kleine Bodenkultur zu er¬
schließen und auf die Gesundheit der Bevölkerung und der
Geburtenziffer vorteilhaft einzuwirken. So eröffnet eine
gründliche Siedlungsreform in Stadt und Land in der Tat
erhebliche Hilfsquellen und stellt sich als ein Rettungsweg
für das neue werdende Deutschland da.

Deutsches Reich.
* ,L>as Wahlrecht für die verfassunggebend« deutsch« National-

lerjammluitfl". Ein für jedermann verständlicher Wegweiser durch
»a-> neue Wahlrecht für die veisassunggcbendc deutsche Nationalver-
ammlung, im amtlichen Aufträge herausz«geben und erläutert von
Lr. Alircd Schulze, Geheimer Oberregiernngsrat und Vortragender
ltat im Neichaanlt de? Innern , erscheint in diesen Tagen (bei Reimar
hobbing. Berlin SW . 61).

* Ein Entlastungsrerbot für Kriegsbeschädigte. Eine an den
Lolksbeauftragirn für Sozialpolitik, Herrn Barth gerichtete
Eingabe des KvtsbSvser blindes der deutschen Landes-Kricqerverbände
ieschästigt sich mit der Entlastung von Kriegsbeschädigten. In
»icszr Eingabe heißt eL Aus zahlreichen privaten und amtlichen
8<trieben wird uns die Entlastung von Kriegsbeschädigten ge¬
neidet. Als Grund zur Kündigung wird die Rückkehr des früheren
Htclleninhabers aus dem Felde angegeben. Der Unterzeichnete
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Khfshäuscrbund der deutschen Landes-Kriegerverbände_ bittet den
Rai der Vklkskeanftrogte» dringend, sofort eine Verfügung zu er¬
tasten, wonach Krieg-,heschätigie unter keinen Umständen entlasten
werden dürfen Ter scscrtiac Erlas einer diesbezüglichen Verfügung
würde zahlreiche KriegLheschütixte rvr Arbeitslosigkeit und Elend
schützen und beruhigend aus die Gesamtheit der Kriegsbeschädigten
wirken.

* Die Buchhandlung der Deutschen Friedensgesellschaft in Stutt¬
gart, welche gleichzeitig als Auskunftsstelle in allen Fragen der
pazifistischen Literatur und Organisation diente, konnte, dank dem
inzwischen eingeiretenen politischen Umschwung, wieder erössnei
werden. Sie wurde im Jahre 1916 durch Verfügung der Militär¬
behörden geschlosten und ihr scde Tätigkeit verboten. Ebenso wurde
jede Veröffentlichung dieses Verbotes unter Strafe gestellt In der
Folge erhielt der Sekretär der Deutschen Friedensgefellschaft, wert
er von der crsclgien Schließung der Buchhandlung deren Kunden
Mitteilung gcniachr hatte, eine Geldstrafe von 100 M. Prospekte
über pazifistische Literatur, auch solcher, die sich zu Geschenkzwecken
eignen, werden von der Buchhandlung aus Wunsch kostenlos versandt.

Wiesbadener Nachrichten.
Der Postverkehr.

Bis *uf weiteres sind zur Beförderung zuaelassen:
a) Innerhalb des besetzten rheinischen Gebiets nur

Briefe und Postkarten (also keine Telegramme und
) j

b) Mischen dem besetzten rheinischen Gebiet und Elsaß-
Lothringen (einschl. dein <M >ie4 von Saarbrücken ) alle schrift¬
lichen Mitteilungen , welche industriellen  Verkehr be¬
treffen ; . .

c) für die nicht besetzten Teile Deutschlands nur ine
Korrespondenz, di« Bezug auf Rohstoff- und Lebens»n'.ttel-
sendungcn von Deuiscklaiid nack dem besetzten Gebiet hat.
Diese Mitteilungen sind nur ausnahmsweise gestattet.

Alle anderen  Arten von Postsendungen sind bis auf
weiteres gesperrt.  Die zugelaffenen Sendungen sind
sämtlich der Kontrolle  unterworfen . Nicht zugelafsene
Mitteilungen werden aufgehalten und vernichtet.

Berufsberatung der Jugendlichen.
Der preußische Handelsminister  führt in

einem kür̂ ich ergangenen Erlaß aus : „Durch die Rückkehr
der Kriegsteilnehmer in ihre alten Arbeitsplätze werden viel¬
fach Jugendliche verdrängt , die jetzt neue Arbeitsgelegenheit
suchen müssen. Daraus erwachsen für diese erhebliche Gefah¬
ren . an deren Bekämpfung die Verwaltungsbebörden nach
Möglichkeit mitzuarbeiten haben. Das wichtigste ist, daß
möglichst alle Jugendlichen , die wegen der Ärioasarbeit ihre
Heimat verlassen haben, dorthin zurückkehren und einen An¬
halt bei ihrer Familie suchen. Die Jugendlichen , die vom
Land stammen , werden dort am leichtesten Deschaftgung fin¬
den, ebenso werden Mädcken, die früher im häuslichen Dienst
tätig waren , sich am besten dieser Beschäftigung wieder zu-
weitden. Jugendliche, die ihre Lehre unterbrochen oder über¬
haupt keine geordnete Ausbildung genossen haben, werden
anzuregen sein, sich, wenn irgend möglich, nachträglich eine
abgeschlossen« Berufsausbildung zu erwerben. Um die not¬
wendige Beratung der Jugendlichen einheitlich durchzuführen,
hat die Zentralstelle für Volkswohlfahrt im Einvernehmen
mit Behörden deS Reichs und dos Staats und mit großen
WohlfcchvtSveveinen und Iugendpflegeverbänden Schau¬
anschläge, Flugblätter und Mustervorträge für die Belehrung
der Jugendliche » Herstellen lassen und für die Verbreitung auf
Bahnhöfen , tu Arbeitsnachweisen, Werkstätten, Berufs-
bevatungsstellen , Jugendheimen u. a . gesorgt. Die Fortbil¬
dungsschulen find anzuweisen , die Vorbereitung dieser Rat¬
schläge zu fördern und auch sonst die Jugendlichen nach Kräf¬
ten mft Rat und Tat zu unterstützen. So weit die Schule
dazu nicht in der Lage ist, hat sie die Jugendlichen auf geeig¬
nete Stellen , wie öffentliche Arbeitsncehweife, Jugendheime,
Berufsberatungsstellen usw., hinzuweisen."

— Zu Ehren des Marschalls Pctain , der hier eingetroffen
.st, fand gestern morgen eine Truppenschau der französischen
Besatzung statt . Das 8. französische Infanterie -Regiment und
lanzenaeschmückt« Kavallerie hatte vorher auf dem Rathaus-
Platz Aufstellung genommen, der wieder, wie am vergangenen
Sonntag , abgesperrt war . Um 10 Uhr erschien der komman¬
dierende General Lecomte  mit seinem Stab , worauf
Marschall Petain die Truppen besichtigte, während die Musik
die Marseillaise spielte. Der Haupteingang zum Schloß war
bei d' eser Gelegenheit geöffnet und die Treppe mit einem
roten Läufer geziert, was man hier bis jetzt noch nicht zu
sehen bekam.

— Die Tätigkeit der hiesigen Strafgerichte ist zurzeit be¬
sonders durch die Gnadenerlasse erheblich eingeschränkt. Von

rund acht Sachen, welche auf der gestrigen Rolle de: Straf¬
kammer standen, konnten nur zwei zur Verhandlung gel ingen,
und nur in einem Falle waren die vorgeladenen Angeklagten
vollzählig erschienen.

— Tic Weihnachtsferirn in den Schule» beginnen am
LI. Dezember (letzter Schultag ) und dauern bis 8. Januar.

— öffentliche Bewirtschaftung getragener Uniforme«.
stdach der Bekanntmachung der Reichsbekleidungsstelle rst daS
alleinige Recht der Äointnunalvcrüände und einiger anderer
behördlich zugelassener Stclleii zum entgeltlichen Erwerb von
getragenen Uniformen aufgehoben. Diese Stellen sind auch
nicht mehr zur käuslicheu Übernahme und Westerveräußerung
der getragenen Uniformeil an die ReichsbekleidungSstellever¬
pflichtet. Es ist ihrem Ermessen überlassen, ob sie die ge¬
trogenen Uniformen iioch weiter ankaufen und auf eigene
Rechnung verwerten wollen oder nickt. An die bisher guldge
Schätzungstabelle sind sie nicht mehr gebunden. ^Daimt fallt
auch die Erteilung von Llbgobebescheinigungenfür getragene
Militär - und bürgerliche Uniformen durch die Altbekleidur̂ s-
stellen und die sonst hierzu ermächtigten Stellen weg. Für
bereits erteilte Abgahebescheinigungen dürfen Bezugsscheine
noch der bisherigen Regelung noch erteilt werden. Mit dem
Wegfall der öffentlichen Bewirtschaftung der getragenen Um¬
formen ist auch die Beschlagnahme der im Besitz von Althänd¬
lern und ähnlichen Gewerbetreibenden befindlichen getragenen
Uniformen aufgehoben. Die getragenen Uniformen dürfen
von jetzt ab also auch von Geschäften, insbesondere vom Alt-
tleiderhaiidel , aufgekauft werden. Bei dcm noch bestehenden
großen Mangel an festen, dauerhaften Anzugstoffen und den
hohen Preisen im freien Handel wird empfohlen, sie zu
bürgerlichen Kleidungsstücken, vorzüglich Arbeitsanzügen oder
Knabenkletdung, nmzuakbeiten . Besonders , wenn sie dunkel
gefärbt werden, kann noch eine ansehnliche und billige
Kleidung daraus gefertigt werden. Da viele Uniformen in¬
folge der Mrüstung ihren eigentlichen Zweck erfüllt halben,
werden sie jetzt für die bürgerliche Bevölkerung eine willkom¬
mene Ergänzung ihrer Kleiberbestände bilden.

— Über die Kochkiste. Im Hinblick darauf , daß sich der
Kohleninangcl auch in diesem Winter so sehr fühlbar inacht
und die Kochkiste sich bisher so gut bewährt hat, möchten wir
hier den folgenden empfehlenden Worten einer alten erfahrenen
Hausfrau Raum geben. Ich bedaure — so heißt eS darin
u. a. —, daß ich nicht mein ganzes Leben lang dieses praktisch«
Möbelstück besessen und benutzt habe. Koche ich auf GaS. so
setze ich die Speisen selbstverständlichzum Weiterkochen in die
Kochkiste und spare nun 1 bis 2 Stunden oder länger die
kleinen Gasflammen ; aber auch beim Kochen a>:f dem Kohlen¬
herd brauche ,ch weniger Brennmaterial , wenn ich nur an-
koche und nun , »renn die Küche warm ist, das Feuer ganz ge¬
ring halte und die Speisen in meine einfache, aber äußerst
praktische Kochkiste setze, wo sie keiner Auffichi mehr bedürfen.
Besondere Kochkiftentrpse habe ich nicht angeschafft, weil es
überflüssig ist. Da nichts mehr darin aNbrenntz halten die
Töpfe auch viel länger als früher . Ich koche Gemüse, Hül-
s«»fruchte,Kartoffeln , rote Rüben, Blumenkohl, kurz, alles in
der Kochkiste und habe sowohl für 2 wie für 10 Personen die
gleich guten Erfolge gehabt. Dankbar bin ich für alle An¬
regungen , die ich durch die hiesige Beratungsstelle gehabt habe
und werde, auch wenn bessere Zeiten kommen, meine Kochkiste
nicht wieder mrssen mögen, da sie mir viel 'Zeit , Ärger und
Arbeit spart.

— Demobilmachung und Beeufsverbände. Die heimkehrenden
Soldaten sinten sehr schnell den Weg zu ihren Berufsorganisationen
zurück. Der Drutschncitiouale Hai.dlungsgeh-lfenverbaiid meldet, daß
besonders seine sül deutschen Ortsgruppen sich wieder mit Mit¬
gliedern zu füllen leginr.en. Die heimgckeheten Soldaten suchen
und finden dort Hilfe be> der Besorgung von Anstellungen und Aue-
kunst über Rechts- und Gebalttftaqen. Sehr viele kommen auch
mit der Absicht zurück, durch eigene kräftige Mitarbeit in ihrem
Verband die soziale Umwälzung so zu beeinflussen, daß der Stand
der Angestellten dabei nicht zu kurz kommt. Uns scheint, daß diese
Absicht alle Ausmerksariieu und Unterstützung verdient.

— Immer neue Diebstähle. Wahrend der Nacht vom 13. zum
14. d. M. find einem Fuhrmann ouk dem Atzelberg 12 Stallhasen
von grauer Farbe und schwarz und weiß gescheckt, seiner ein Huhn
mft braunem Gefieder, weiter ani 12 d. M., vormittags, in der
Mainzer Straße ein vierrädriger Handwagen, ungestrichen, etwa
00 Zentimeter breit und etwa 1 Meter lang, gestohlen. Meldungen
über den Verbleib der Sachen aus Zimmer 5 im Dlrcktionsgebäude.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
bl . Frankfurt a. M., 16. Dez. Von den vor einer Woche bei

den Plünderungen in der Mainzer Landstraße durch Schüsse ver¬
letzte»  P cr sr r: e » sind bisher vier  ihren Verwundungen
erlegen.  Ein Straßcnbahnschasfner liegt noch schwer an einem
Oberschenkelschus, darnieder. Alle Personen waren bei den Vor¬
gängen unbeteiligt.

(24. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.
Die wedenranns

Roman von Ilse Dore Tanner.
„Was denn, Lorchen?" — Der alte «Freiherr nannte

seine Frau heute noch io, wie er sic als Braut genannt
hatte. „Will er einen heimatlosen Kameraden mitbrin-
gen, der zu Weihnachten foult einsam in feiner Stube
säße oder ins Kasino ginge?"

, Nein , Heinrich will, daß wir eine junge Dame ein-
iaden."

„O — o —", sagten die beiden Schwestern, die mit
erstaunten Gesichtern von ihren Frauenzeitungen auf¬
sahen, die die Posttasch-e ?ür >>e enthalten hatte.

„Alle Wetter noch mall " saote der alte Baron und
nahm die Pfeife aus dem Munde — „na, Lorchen, lies
doch bloß."

„Liebe Eltern , ich komme heute mit einer großen
Bitte . Ihr wisst, daß niich die (Schwestern des Kame¬
raden Wedemann fceundl 'ch und liebenswürdig ausge¬
nommen haben, und daß ich sehr angeregte, nette Stun¬
den bei ihnen verlebte , nun hat setzt Fräulein Sabine
Wedemann ihre Verlobung mit dcm Oberlehrer Herr-
-nann gelöst — offen gestanden — ich kann es ihr nicht
verdenken. Der Bräutiwm aing ja noch an, und seine
Liebe zu ihr hat. Fräulein Wedemann gerührt — aber
die Mutter und die Schwestern —, die waren wirklich
gar nicht nett . Das wäre ia zu schwer für das arme
Nadel gewesen! Wir K'nder Kutte raus können so etwas
gar nicht verstehen. Ihr , liebe Eltern , habt uns ja früh
chon selbständig und zu eigenein Verantwortungsgefühl
erzogen, und die Elt °rn Wedemann die ihrigen auch. Da
kommt nun die erziehnngStachrige Frau Herrmann mit
.hren beiden nicht minder erziehungstüchtigen Töchtern
and versucht — na, das könnte ste ja — nein, will mit
Gewalt die Braut ihres Sohnes nach ihrem Willen um¬
armen . Sie toll sich äußerlich und innerlich vollständig
indern. Denkt Euch! Äußerlich hat cs Fräulein Weüe-

mann des lieben Friedens wegen ja versucht, aber sie
kann sich doch nickt anders machen, als sie ist.

Tie Schwestern glauben , das; Fräulein Wedemann
eher diese Enttäuschung .:bec>o-i>det. wjtznn sie aus den
gewohnten Verhältnissen herauskommt — doch ist eine
weite Reise in die Fremde natürlich ausgeschlossen. Da
dachte ich an das liebe, lulle und einfache Oberkötterau.
Ich weiß schon, was Ihr dagegen denkt: den kunstsinni¬
gen Schwestern des Leutnants Wedemann wird Ober-
kötteran zu schlicht, zu ' partuinsch-einfach sein. Ich aber
glaube, dqß Fräulein Wedemann alle drei, so wie sie
ihre Eigenart zu wahren ivlssen, die Eigenart jedes
Hauses würdigen werden.

Sie sehen eben den Kern — und die Wahrheit der
Kötterauer Lebensführung wird ihnen lieber sein als
verlogener Prunk . Ich denke, sie kann sich überall an-
passen, und deshalb komme ich mit der Bitte : öffnet
Fräulein Wedemann stir einige Zeit Euer Haus . Die
Schwestern werden mein Anerbieten, das ich ihnen,
Euere Zustimmung nnrürlich roc.nis ' .'tz.' iid, machte, dem
Leutnant mitteilen . Helene nnd Krthe werden sich ge¬
wiß mit Fräulein Wedemann befreunden, das glaube ich
sicher.

Also, wenn Ihr einverstanden seid, so bist Tu , liebste
Mutter , wohl so freundlich, direkt an Fräulein Wedc-
mami zu schreiben. Was mich betrifft , so freue ich
mich schon so sehr auf dabeim. Es ist ja zu schön, wenn
man noch ein trauliches Vaterhaus sein eigen n' nnt.

Mit herzlichen silüßen Euer Heinrich."
„DaS ist auch so eine neunwdisck'ü Idee , sich erst zu

verloben, ehe man sich g"ge,isertig nebst Familien ge-
prüft hat ", grollte der Freiherr.

„Fehler werden überall gemacht, lieber Kötterau ".
sagte Frau Lorchen in ihrer milden Art — „es ist nur
schön, daß es hier noch gnrzmnachen war . ehe das Paar
sich verheiratet hat . und über gemachte Fehler , die noch
keine bösen Folgen batten , must man einfach schweigen.
Ich denke, wir laden die junge Dame ein."

„Ja . Mutter , lade sie ein", sagte Käthe. Eine Flut

von Gedanken bestürmte sie mit einem Male , sie würde
also nun Wedemanns Schwester kennen lernen!

Ob der die Kötterauer wohl auch so Philisterbast er-
schienen wie dem Bruder ? Wenn auch! Die langen
Winterabende mit einem Gast aus Berlin , der so manches
in dieses stille Leben trug vielleicht musizieren, von
neuen Liedern erzählen "onnte — herrliche Aussicht.

„Jeder , der eine Entiämchung hotte, tut mir leid,
wenn er auch daran schuld ifc' , sagte Helenes bedächtige
Stimme , und mit .Na . dann werde ich morgen schreiben
und an Heinrich auch" sütens der Baronin Kötterau
schloß diese wichtige Beratung im Familienkreis.

$

Sabine Wedemann âh mit glänzenden Augen in die
Winterlandschaft hinaus , durch die der Zug sie führte.
Sie wunderte sich über sich selbst und war fast ein wenig
beschämt, daß sie so gar nichts von Gedrücktsein oder
Neue verspürte , sondern sich utt Gegenteil frei und erlöst
vorkam. Franz Herrmann tat ihr leid, gewiß, aber es
hatte sich in jenen Wochen ihres Verlobtseins in ihr ein
inneres Widerstreben gegen :hn entwickelt, Zorn gegen
sein weichliches Nachgeben der Mutter gegenüber, gegen
seine pedantischen, engherzigen Ansichten. Und sie war
überzeugt, daß er im Innerst m seines Herzens sich auch
befreit fühlen würde , denn natürlich hatte auch er unter
dem gespannten Verhältnis zünschen ihr und den Seinen
gelitten und gewiß so manch: spitzige Rede von seiner
Mutter zu hören bekommen. Sicherlich würde er sich
bald mit einer anderen nerloben, und ob nicht ihre Ecu-
sine Lisa, die hübsche, etwas beschränkte, aber in den
Augen der Herrmann 'chen Damen vollkommene, reiche
Lisa diese andere sein vücde? Sabine lächelte. Und
dann mutzte sie an ihre gestrige, zufälliae Beaegnnng
mst Doktor Bachhuber denken, und eine heiße Röte stieg
in chr Gesicht.

Sie war die Potsdamer Strotze hinuntcrgeaanaen.
um noch einiae Besorgungen zu machen, da hatte sie ihn
gettoffen . Fortjetzung kolgt.
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Handelsteil.
lieber die nächste Zukunft des' Tabakgewerbes

wird uns von fachmännischer Seite Beschrieben : Die Zen¬
trale für Krieeslieft -runeen in Minden i. W. hat auf die
Lieferung des Novemberaneebots verzichtet , besteht aber
für Dezember wieder auf Abgabe der beschlagnahmten
75 Proz. der Anfertisrune . Die Bremer und Mannheimer
„Detag “ (Deutsche Tabakhandelseeseilschaft ) wird als
Aufsichtsbehörde  für die Zigarrenfabrikation nach
vorläufiger Annahme noch 2 Jahre bestehen bleiben . Sie
gestattet uns bis auf weiteres eine Aniertieung von 20 Proz.
unserer Friedensfabiikation . da die Tabakvorräte — ein¬
schließlich der deutschen Ernte — nur bis ca. Mitte April
1919 reichen Es ist nur nicht wahrscheinlich , daß bis da¬
hin erhebliche neue Zufuhren von llohtabak eintreffen,
denn in Holland befinden sich keinerlei Vorräte , sondern
alles muß erst aus den Produktionsländem heränseschafft
werden . Bei dem großen Mangel an Schiffsraum einer¬
seits . bei den , völlige» Rohstoffmangel für Bekleidung und
dem Mangel der an. dringlichsten benötigten Nahrungsmittel
andererseits werden wii auf Zufuhren von Rohtabak wohl
noch etwas warten müssen . Als Maßstab sei hierbei be¬
merkt daß der deutsche Friedensbedarf ca. 1 Million
Ballen per Jahr betrüg , also ca. 8000 Ballen pro Tag. wovon
ca. H in Deutschland selbst gebaut wird . Man wird daher
vorsichtshalber noch für das Jahr 1919 mit einer großen
Knappheit des Rohmaterials zu rechnen haben . Es ist uns
bekannt daß augenblicklich großes Angebot in Zigarren
von seiten des Kettenhandels  besteht und wir wür¬
den es im Interesse des reellen Handels außerordentlich
begrüßen , wenn diese unsauberen Elemente durch starke
Verluste hart getieften würden , damit hängt der angeb¬
liche Preisrückgang in Zigarren zusammen Reelles Fabri¬
kat wird sich aber in abseht arer Zeit nicht verbilligen
können , sondern muß eich notwendigerweise verteuern,
weil die gleichbleibenden Unkosten seit dem 1. November
auf die Hälfte der Produktion verteilt werden müssen.
Außerdem sind wir gezwungen , nicht nur sämtliche aus
dem Felde zurückkehrenden Arbeiter zu unterhalten , son¬
dern sogar mit einem Lohn von 275 Proz. des Frie ienssatzes
einzustcllen.

Aus unserem Leserkreise.
(NichtvecwenLeleEinsendunaen werden wederzurückgesandl.noch aufbewahrt.)

* Uber mangeln de Milchlieserun -, der Landwirts
beklagt sich fclpCTtbc Zvscknisr: Sie ich aus direkter, zuverlässiger
Quelle erfahren habe, versuchen die milchliefernven Landwirte oer
Hingebung, sich vriter Zuhilfenahme der Arbeiter , unb
Bauernrate  ihrer Llekerungspflickt zu entziehen. So sollen
aus Hahn  i . T am vcrgangencn Samstag statt bisher rund
40 Liter nur b Liter Milch abgelicfert worden sein, da der dortige
„Soldatenral" -- gemeint ist wohl , Arbeiter- oder Bauernrat" —
den lieferiingsvstschtigcn Einwohnern nach Wunsch in beliebiger
Zahl Krankenlanen onsglstellt habe. Dieses die Ernährung der
«ranken und Kinder in den Städten gefährdende Treiben verdient
die größte Auftnerksamfeit der zuständigen Stellen. G. Sch.

Tagblatt - Sammlungen.
Es gingen bei und ein: Für erblindete Krieger: von Frau Geh.

Rat H. 10 M.. Th. Ist M.; sür
heimkehrende Krieger:

von Dr. A. Ä., Wiesbaden, 4 M.. Frau Dir. Gl. 3 M.. L. Held
1VM.. A. Held 10 M.. Gleichen Lo? (Schülerin) 2 M.; sür das
PaulinrnsNst: von E. M. 5 M., N. F. 2 M.. W. u. K. Schäser
10 M., K. Sck. 10 M.: sür die Krüppelsürsorg« (Diorartstratze):
von Frau Geh. Rat H. 5 M.. Tb. >0 M.. Frl . Randebrock 20 M.,
Dr. A. K„ Wiesladen, 2 M., Frau Joh . Zeidler 2 M.. Rud. Wolss
25 M., E. Lieber 3 SK.: sür die Herberge zur Heimat: von Dr. A.
K., Wiesbaden, 2 M • für die Kribpe: ocn A. H. 6 M., Frl . Rande,
brock 10 M., Freu A. Winter 8 M., H. K. 10 M., Frau H. 10 M„
Lberstleutnant Scheit 10 M.; sür das Rettuugshaus: von Frau
Geh. Rai H. 5 M ., Frl . Randebrock 10 M., Generalmajor z. D.
aus'm Wecrth 11 M.. W. u. K. Schäser 10 De.. K. Sch. 5 M..
E. Lieber 8 M.: sür die Kiuderbewahranstalt: von A. H. 6 M.,
Frau Geh. Rai H 8 M.. Th. 5 M., Frl . Randebrock 10 M., Frau
A. Winter 5 M., Dr. A. St., Wiesbaden. 2 M.. I . M 10 M..
Frau Dir Gl. 3M.. Frau H. 20 M., Frau W. 10 M.. W. u. K.
Schäfer 10 M., K. Sch. 10 M.. I . B. 2 M., E. Lieber 3 M.; sür
die Echriphenkirche: von Dr A. K., Wiesbaden, 2 M.; für ver¬
schämte Arme: von Th. f M., Fron A. Winter 5 M., Frau Kom.
Kümmerte k>0 Di., Dr. A. K., Wiesbaden, 2 Di., H. K. 20 M..
Generalmajor z D. aus'm Weerth 20 M., Frau H. 20 M., W. u.

St  Schäfer jr M : sür Kmderhorte: ton A. H. 6 M., Frau Geh.
Rai H. 10 M., Th. 15 M., Frl . H. Kohze6 M.. Oberstleutnant
Schott I( M„ Ä Sch. 10 M.; sür das B-rsorgungSh-uS für alte
Leute: von Frau Geh. Rat H. 10 M.. Th. 8 M., Frl. Randebrock
20 M., Frau A Winter 5 M., H. K. 10 M„ E. M. 8 M., Frau
Tir . Gl. 3 M.. Generalmajor z D. aus'm Weerth 10 M., Frau
S. 20 M., Frau M 10 M., W. u. K. Schäser 10 M., P . H. 50 M..
E. N. 1 Di., A. S 3 M., K. Sch. 8 M„ E. Lieber 3 M.; . sur
warmes Frühstück sür arme Kinder: von A, H. 6 M., Frau M.
Srenien 20 M,, H K. 10 M.. F . M. 5 M.. Frau Adolf y-r;
20 M., Beruh. Llcbmann 10 Di . Generalmajorz. D. aus'm Weerth
20 M., Frau H. 20 M., W u. K. Schäfer 10 M.. Rud Sboiff
28 M., K. Sch. 10 M.- sür die Anstalt Bethel bei Bielefeld: von
N. F. 2 M .; für Dpeisurrg bedürftiger Kinder: von A. H. 6 M.,
Frl . Rantebrock 10 M. Frau Koni. Kumnierle 50 M., Dr. A. K-,
Wierbadc», 2 M . H K. 20 M., I . M. 5 M., Beruh. Liebmaim
10 M., Generalmajor z D. aus'm Weerth 20 M., Frau Eopune
5 M.. Frl Bigge- 5 M.. W. u. K. Schäser 10 M.. M. A. De.
20 M.. Rud. Welfs 25 M , Oberstleutnant Schott 10 M.. K. Sch.
20 M.: für Sommcrpslege armer Kinder: von Frl. H. Kohze0 M.;
sür die Jdloteiioustalt in Scheuer«: von N. F. 2 M., Frau H
20 M.: für die Blindenschule: von A. H. 10 Di.. Frau Leh. Rat
H. 8 M., Th 5 M„ Frl . Rondebrock 10 M , Frau Kom. Kummer-e
80 M., Dr. A. K-, Wiesbaden. 2 M., E. D. 10 M-. H. K. 80 M.,
A. K. 5 M„ Frau Dir. Gl. 3 De., Frau D-'arr 8 M.. Frau H.
20 M., Frau W 10 M.. W. u. K. Schäfer 10 De., >L. R. 1 M.,
Oberstlcutnanr Sckotr 10 M.. K. Sch. 10 Dt.. I . B. 2 M., DL B.
100 M., H. G 50. M.. E. Lieber 5 Di.; für die Augeuheilaustalt:
von A. H. 10 M., Th. 8 M., Frl. Randebrock 10 M.. Dr. A. K„
Wiesbaden, 2 M„ H. K. 10 M„ E. «. . . .. ... Sauer 3 M.. N. F. 2 M.,
"rau W. 10 Di., W. u. K. Schäser 10 M.. K. Sck. 10 M , sur

Frau H. 20 M., W. u. K. Schäfer 10 M..
10 M. Der B-rlag.Kohlen sür Arme: von Fra

Nud. Wolf? 25 M.. K. Sch

vi « Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
Hauptschriftleiter: A. Hegerhorlt.

Derantwortlich für Leitartikel: A. Hegerborlt ; für potWM}« Na-br' chten
und den Handel: W. Etz; für den Unterbaltungsteil: B. o. Rauendorf,
für  den lokalen und provinziellen Teil und Gerichtssaal: I . V. : W. Etz;
für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf.  sämtlich in ÜZiesdadSii;
Drucku. Verlag derL. Sch eilend er g'schen Hofbuchdruckeret in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis 1 Uhr.

Bekanntmachung.
In der Zeit vom 19. bis 21. d. M. (cinfchl.)

werden Frachtstückgütervon den Güterabfertigungen des
LisenbahndirektionsbczirksMainz nicht angenommen.

Wiesbaden, den 17. Dezember 1918. F 180
Vorstand des Eisenbahn -Verkehrsamtes.

Mgemeiile VMMeiiW.
Für die Dauer der hier eingeführten

westeuropäischen Zeit ist unser Geschäfts¬
büro für das Publikum geöffnet:

Dormittags noni—111- W.
MlhMllgS.. 2—4 Wl.

Für Zahlungen und Meldungen kommt
nur der Vormittag ln Betracht. Samstags
werden Zahlungen nicht angenommen.

Der ßoffenDorftanb.

F203

Siegers Roh.ftono.-MIon,
6., neueste Aufl., 20 Bde., A—Z, Pr .-A., wie ne»,
billig z« verlaufen.

Eißelf , Rentner,
9—11, 2—4 Uhr. Rüdesheimer Str . 24, 2. Et.

An meine geehrte Kundschaft!
Durch Wiedereinstellung meiner aus dem Felde

zurückgekehrten Arbeiter bin ich nun in der Lage,
sämtliche einlautenden

Reparaturen in Stahlwaren
und Haushaltnngsmaschinen

nach wenigen Tagen in bekannt bester Ausführung
wieder zur Ablieferung zu bringen.

G. Eberhard !, Hofmesserschmied,
Langgasse 46. Fernruf 6183. 1369

Hanfbindfadenu. Kordel
. — —— in allen Stärken vorrätig . .,

Wurstbiudfadcn . — Waschteinen
Sattler - und Schubmachergarn.

H. Süßenguth, Ecke Bleich- u. Hellmundstr.

Ketigstenberg$ Wiener
Rhederei und Kohlenhandels- Ges. m. d. H.

Wiesbaden, Westbahnhof.
Telefon 6358. Geöffnet 8—12u. 3—5. Telefon 6358.
Wir empfehlen während der Dauer des Mangels an
regulären Brennstoffen erstklassiges trockenes

Buclwlteltliolz
gebrauchsfertig geschnitten , zu Mk . 6 .50

in Säcken frei Haus . 1367

Aus dem Weltkriege
zurückgekehrtund wieder bei mir eingestellt sind affe
meine früheren Angestellten, deßhalb bin ich wiederV.,?liirnW Weismim ii,« mime»
MWeideieeitzev».tzaiishEmWiieii
fchnellstens in Stand zu setzen.

Hochachtungsvoll
Ph . Krämer , Stahlwarenhaus»

ranggaffe 26. — Telephon 2079.

Die Ansgabe der Stücke zur

8. Kriegsanleihe
erfolgt von heute ab gegen Vorlage der Rechnung an
unserem Schalter Nr. 17.

Erster Zinsschein ist bereits fällig, daher

sofortige Abholung
erwünscht.

Mitglieder, die bereits Papiere bei uns in Ver¬
wahr haben , können ihre Hinterlegungsscheine Ende
Januar an unserem Schalter Nr. 15 zwecks Eintragung
der 8. "Kriegsanleihe vorlegen.

Wiesbaden, den 17. Dezember 1918.

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

F672

Heute Donnerstag , den 19. Dezember er.,
morgens 9V, und nachmittags 27 , Uhr anfangend, versteigere ich im Aufträge des
„Hotel Taunus " wegen Aufgabe von 2 Stoikwerken im Nachbarhanse

21 Rheinstratze 21
nachverzeichnete sehr gut erhaltenen Mobiliargegenständr, als:

1 kompl. Schlafzim..Einricht.. ca. 20 kompl. Nnhb.-Betten
mit Rotzhaarmatt.. Oberbetten n. Kissen, ein- n. zweitür.
Ruhb.-Spieg .- n. Kleiderschränke. Nntzb.-Waschtoil.. Wasch¬
kommoden. Nachttische. Nuhb.-Schreibtisch. Nntzb.-Kom-
moden. runde, ovale u. viereckige Tische, grohe n. kleine
Spiegel mit n. ohne Trümean in Ruhb.-. Gold- n. fchw.
Rahmen, mehrere Salongarnituren , ein». TiwanS. Sofas,
Polstersessel nnd Stühle . Toilettentisch, Eckschrank, Marmor -Penduleuhr,
Lelgemälde, Beleuchtungskörper. Kl. iderständer. Handtuchhalter u. v. m.

meistbietend gegen Barzahlung.

Beruh. Rosenau
Telefon 6584.

Auktionator und Taxator
EV z Marktplatz3. "M Telefon 6584.

Spielwaren
in grosser Auswahl billigst.

Südkaufhaus , Ecke Moritz- u. Gerichtsstr.

Dr. Laser
Langgasse 21

nimmt seine ärztliche Tätigkeit am I» Januar
wieder auf.

Sprechzeit 87 -—9' /„ 3—4.
Vom Felde zurück s

Dr. med. E. OttO, prakt.Arzt
Luisenstrasse 44.

Fernsprecher 3791.
Sprechstunden 9—11 vorm ., 3—4 nachm.Dr. Baer

Spezialarztf.Blasen-u.Nierenleiden
Sprechet . 107, - 127,

3—4 außer Donnerstag.
Sonntag nur nach Anmeldung.

Biers tadter
Straße 4.

Aus dem Felde zurückgekehrt habe ich
meine ärztliche Praxis (auch Kassenpraxis)
hier wieder aufgenommen.

Dr.med.Maximilian Pfister.
Sprechst . außer Sonntags tägl . 10—11 Uhr.

Taunusstr . 9, II. Tel. 1023. 3—4

Vom Felde zurück
empfiehlt sich äußerst billig im Repariere«, Reinige«
und Setze« sämtl. Ocfen, Herde, Heizungen. Kessel u,w.

Julius Schwamm
Porzellanofenfetzermeifter

Dotzheimer Straße 86._

Taschentücher
in Leinen und Batili
für Jlerren u. Damen

Conrad Uufpius
JTIarhfflraße 30 Ecke Jleugasse.

1069

Schuhsohlerei ,Hans Sachs 8
MicLelsberg 18 (Laden).

Kernlederbesohlung
Herren -Sohlen und Absätze .
Damen -Sohlen und Absätze

Mk. 10.40
Mk. 8.05

Lederbesohlung
Herren -Sohlen und Absätze . Mk. 9.—
Damen -Sohlen und Absätze . Mk. 7.—

Sämtliche Schuhreparaturen werden
schnell , sauber und billig ausgeführt.

Umarbeitung von Militärschuhen und Stiefeln.
Mitgebrachtes Leder w rd zur Verarbeitung an¬

genommen . — Lieferzeit 1—2 Tage. —

Gelegenheitskäufe!
verschiedene

Damen - und Herren -Pelze
zu sehr bAigen Preisen abzugeben.

Geschw. Betz. Große Burgstraße 9.
Tel Phon 6534.Chaisenv. Rotltuhmeth

zu vermieten oder zu verkaufen
15 Karlstraße . Spernau L Co . Karlstraße 15
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I KIM-UgMe 1
[ Weibliche Personen

^ Kaufmönntsche» Personal )
Adrettes Scfirtttcibcfien

Off. Blumenhaus Jung,
Burgstraße.

^ Gewerbliches Personal )

Zuarbeiterin
sucht

Möll er Weberaalle 8.3uaröeiterinnen
für Meilpiltz

für die Frühjahrs-Saison
gesucht.

8. MllMNthlllLKo.
Arbeiterinnen

sofort ne sucht Holzglleder-
Riemenfabr . Julius Wolf
Bleichstr aße 47.

Arbeiterin
gesucht. Weinhaudl . Rapp,
Moritzstraße3tt

Wilil.WWn
aus seiner Familie , die in
der Kindcrvileae erfahr ..
zu 3iähria . Kinde gesucht.
Anaeb . unter Beisüa . von
Bild u. Zeuanisabichr . n.

Eltville am Rhein.
Wal 'nser Straß » 5.

^_ Billa Rüeincck._

W . sg. itödjin
die etwas Lousarb . über,
nimmt . ?.um 2. Jan aes.
Hausmädchen vorhanden.
Line l. TaunuSstrabe . 5.̂ 1.

Köchin
gesucht z. 1. Januar wegen
Verheiratung d. langjährigen
ehemaligen.

Nächst. Geßweiu , Luisen-
straße 2S.

Köchin,
die auch Hausarbeit übern.,
für seinen ruhigen Haushalt
bei hohem Lohn gebucht
Humboldtstraße 32.

PeWe üölhin
mit vrima Zeugnissen
bei hohem Lob» num
1. Januar -gesucht

Billa Baael.
Barkstraße 16.

Vorzustellen 2—3 und
7—8 116c.

Wies Mädlhen
eder einfache Stüde , in
Kuckv u. Hausarbeit er.
fahren , bei autem Lohn
für 1. Jan . gesucht Vor-
ftellung von 10—11 und
2—‘Ar,  116 r.

Direktor Martini.
Hch . nlobcvlatz 1.

am Ende der Abeaastcaße.

berfekt im Kochen u . allen
Hausarbeiten w. befäbiat
ist einen Haushalt voll-
ständia selbitändia zu f..
nickt zu iuna und sehr
aewilleub .. find , dauernde
gutbezahlte Stellung . Mit
Zcuanilleu vorzuitell . bei

Schräder . Parfümerie.
Kirchcialle 29. _

Tückit. Alle nmädcken
aunt 15. Januar gesucht
Kaiser -Fric dr.-Riua 37, P.

Tüchtiges Alleinmiidchen
zum I . Jan . oder später ge¬
sucht Mainzer Str . 20 , I.

Junges Mädchen,
ordentlich u. willig , für
kleinen Haushalt gesucht.
Schütz. Blü cherstraße 25.

Jg . Mädchen
für leichte Hausarbeit u.
Gänge gestickt. Kilo Dotz-
beimec Straße 123. 1_

Tückit. Hausmäocheu
für sofort oder sväter ge¬
sucht. Borzust . R . Bing,
Nußbaumstraße 4. _
Allriiimädt . f kl. Haush.
bei hob. Lohn s. Astheimer.
Webcrgaffe 23. _ _ _

In vornehm , kl. Heim
suche still , flciß . saub.
Stubenmaoch.

_Rlicinstraße 1.
Mädchen für kl. HauSh.

aes. Sckweisguth Rüdes-
bcimer S traße 14, Part.

Gesucht
zum 1. Januar ein Hess.
Hausmädchen , welches aut
nähen kann und langjähr.
Zcugnille besitzt. Zu erfr.
Rößlerstraße 1.

Mädchen,
das büraerl . kocben kann,
bei guter Behandlung u.
autem Essen sofort gesucht
Bahnhofstraße 8, 3 lml8,
bis 2 Uhr nachmittags ..

Erstes SanSmädchem
evang ., ges. Mcld . nach¬
mittags Parkstraße 83.,

Tüchtiges Mädchen'
sofort gesucht Friedrich,
straße 7, 2._

Suche weaen Krankheit
sofort oder zum 1. Januar
gutemvfohlenes
Hausmädchen.
Kann bei sofortig . Eintritt
angelernt werden . Werner
eine Krau oder Mädchen
kür die Moraenst . 9— 12.

Krau von Kaufmann.
Sonnenberger Straße 40.
_Haltestelle Leberbera ._

Hotel Regina Sonnen
berger Str . 26/28 . sucht
ein tijchtiaes ehrlichesZinlMMchen
zum baldinen . Eintritts.

Tückt. saub. Mädchen,
welches mit kochen kann,
kür sofort in seinen Haus¬
halt von 3 Personen ae¬
sucht Rbe instrafi e 99 . 1 l.

Hilfe
für Haushalt gef . Kaiser-
F riedrich-Rina ^ 12, 2 r.

Jgs . Mädchen
tagsüber f. Hausarb . aes.
Philivvsbergstraße 5l . 1,1,
Saub . Krau od. Mädchen

1—2 Stunden vormittags
sofort gesucht Taunus
straße 34, .Konditorei ._

Bell . Aufwärter n
für 6 Std . täglich gesucht.
Bartschat, . Adelheidstr ., 50.
Wartefrau a. e. Std . ges.

Sonnenb .- Wi eSb.  St r. 50

Mrl.6tUMll!MAn
für 3 Stunden vormitt,
znm 1. 1. 1919 gesucht
Niederwaldstraße 8. V . l.

Monatsfrau
od. junges Mädchen für
vorm. 114—2 Std . gesucht
Neudcrser Straße 6. 3.

Saubere Monatssra«
aeaen guten Lohn gesucht
Schwalbacher Str . 7. 1 L

Saubere ehrliche
Monatsfrau

für kleinen Haushalt ges.
Kran Bürkle.

Friedrick straße 53 2 St.
Waschfrau

3— 4 Taae in der Woche
aesucht Sck'nlbera IS.
Vorderbaus .Part ._

ordentliche MM
für moraen ? 2 St . aeiuckt

Parfümerie Schröder.
Kirchgalle 29 ._

Putzfrau 1 Std . täolich
aes. Zahnarzt Moureau,
Gr . Burgstraße 16, 2.

( Männliche Personen )

f ttausmänntsche» Personal )
Ein Lehrling

zum baldigen Eintritt ges.
A . Rödelheimer . Leder»
handl .. Mauergalle 10.

( Gewerbliches Personals
Schuhmacher gesucht

Oranicnstraße 18._

Tüchtiger Schneider
zum Anfertia . v. Anzügen
ins Haus aesucht. Näh.
im Taebk.-Verlag . , _ Ag
Schneidergeh . auf Werk" .
aes. Weis . Webera . 48, 2.

Tüchtiaer iunner
Gärtnergehilfe

oder Gartenarbeiter aes.
Adam Retzel.

^Gärtnerei . Lasenaarten ,̂
Sauberer Lehrinnae

gesucht. Iuna . Blumen¬
haus , Burgstraße ._

Gartenarbeiter aesucht.
Zu erfr . Aorkstr. 7. H. 2 z.

Ä"h. solider Meller
in Daueritell . aeaen aut.
Lohn bei freier Wohnung
neiucht Gelernter Metzger
bevorzugt Schritt !. Ana.
u . Beifüg von Zeugnis-
abschrift"n unter K. 345
cm den Taabl .-Verlaa.

s « M-lSkW I
( Weibliche Personen ~)

£ Kaufmännische» Personal ^

Geb. Fräulein,
längere Zeit in der Lobn-
bucbbatt. tätig , sucht vgll.
Stell , als Privatsekr . usw.
Offerten unter K. 346 an
den Tanbl -Verlag ._

Fräulein,
gewandt im Verkauf u. Ver¬
kehr mit dem Publikum, be¬
herrscht d. sranzös. Sprache,
ucht Stelle . Off. u . 0 . 338
an den Tagbl .-Berlag.

Empsangssronlein
/Krieassckwester ) sucht St.
zu einem Arzt . Offert , u.
S . 344 an den T aabl '-V

Iunae angehende
Verkäuferin

sucht sofort Stellnna in
Pavierbranckic. Offert , >t.
B 345 an d. Taabl .-Brrl.

t Gewerbliches Person als
Kräulein,

erfahren in der Kranken
vfleae , sucht Stelle als
Gesellschafterin od. bergt.,
zu kranker Dame oder
Herrn . Offerten u. K. 344
an  de n T aabl .-Verlag.

M tzauslsl»!
nch betätigen oder Kübren
möchte gerne bell , allein¬
stehende äviähriaeDame.
Offerten nater L. 343 an
den T aabl.-Berlaa.

Fräulein
sucht Stelle als Stütze,
wo dass , gründlich kochen
erlernen kann. Näh . im
Taabl .-Verlag .._ 61
Eins , intellia . Mädchen,

das im Zimmer u. Tasel-
service gewandt , auch der
französ . Svrache mächtig
ist. sucht Stellung in nur
solidem Laus , am liebst,
wo es sich neben der Krau
am Büfett ausbild , könnte,
für sof. od. später . Gefl.
Briefe unter O . 343 an
den  Taabl .-Verlag.

Junges Mädchen,
welches kinderlieb ist. sucht
zum 1. Kan. Stellung in
kl. Haushalt . Offerten u.
Z. 344 a. d. Taab l.-Verl.

Kunoe Krau
sucht Monatsstclle . ganze
oder halbe Taae . in bell.
Laufe . Offert , u S . 343
an den Taabl .-Verlag.

Zanßtt Sanbroti
welcher mehrere Jahre al
Verwalter auf einem Ho
tätig war und landwirt
schartlichc Schule besuch
bat. sucht vallende Stell
Offerten unter H. 344 ar
den Taabl .-Verlaa.

3HüttIä{j. Mallst
aus dem Heeresdienst ent-

' lallener San .-Unteroffiz ..
sucht vallende Stelle in

, Laboratorium oder dcrgl .,
schreibaewandr. auch kann
Kaution gestellt w . Orr.
u I . 5 an den^ agbbM,

Eeb. LaMirl
aus I. Familie , Mitte 30
gewandtes Auftreten, such
geeigneten Wirkungskreis
Off. u. k . 348 fi. Tagbl.-Verl

. Kraftwagenfübrer.
Führerschein 3b, verbeir .,

. Kriegsteilnehmer , m. lang-
iäbr . besten Empfehl ., der
auch Gurren mit besorgen
kann lda gelernt . Garin . ).
sucht baldmöglichst wieder
aee anele Stellung bei

Polizeilich aevrüfter ab
solut zuverlälliger

MWer
längere Jahre im Kack
suckt Stelle . Geil . Ofrert
u E . 346 Taabl .-Berlaa

33iäbr . Mann,
verbeir .. sucht irg . welch,
Bcrtrauensstell . Kautior
kann gestellt werden . Gefl
Offerten unter O. 345 ai
den Tagbl .-Berlag . -

Herrschaft. Ois . uiucr.W. 345 a. d. Tagbl.̂ Berr.
Junger Mann

28 Jahre alt . verheiratet,
sucht St . iraendw . Art.
Off , u . B . 344 Tagbl ^B,

Junger Mann,
7 I . Kavall .. sucht Stelle
als Herrschartskutscher od.
ähnliches . Off . u. B. 329

’ an den Taabl .-Verlag . _
Istiäbr . i . Mann s. Besch.,

gleich welcher Art . Nah.
im Tagbl .-Berlag . 6n

Stenotypistin 728
für französische Stenographie sucht

Stellennachweis f . kaufmänn . Ang stellte
Städt . Arbeitsamt , Zimmer 20 . ^

s Metungcn3-Zimmer -Wobnuna
und klein. Laoerranm

zum 1. Avril 19 zu miet.
arsuck't. Offert . L. 344 an
den Taabl.-BerlaaMöblierte Wohnungen.

Karlstraße 37 möbl . 3—4
Z -W. m. Küche. N. 3 i

Kinderloses Ebevaar
sucht moderne F77

( Männl iche Personen  )

£ KausinSnnksche» Personal ~)

verbetr.. 33 Jahre a.. sucht
Stellung als Buchhalter.
Verkäufer oder sonst vall.
Bertrauensvosten . Off u.
E. 5 an den Taabl -Verl

ZstlWMsMstst
laus dem Heeresdienst
entlassen ) sucht ballende
Stellung . Kaution kann
gestellt werden . Off . u.
A. 437 an den Taabl .-V.

Junger Kaufmann
fehl , in Eiscnw .. Haus - u.
Küchengeräte . sucht zum
1. Jan Stellung . Anaeb.
u. N 340 T aabl .-Verlaa.

Herr
alleinsteh., 47 I ., Kausm.
sucht geeim . Wirkungskreis
Off. u. Ll. 387a . Tgbl .Verl.

( Gewerbliches Personal )

Tüchtig. Geschüstsmann
Mls dem Heeresdienst ent-
lallen , vor dem Krieg im
Auslande selbständ.. sucht
VertrauenSvost . Kaution
kann gestellt werden . Off.
u P . 4 an den Taabl .-V.

Elektromonteur.
26 Jahre alt , hat 6 Jahre
als Heizer u. Elektriker
bei der Marine gedient,
inst fast allen Kächern der
Elektrotechnik vertraut,
wünscht für sofort oder
sväter vollende Stellung.
Gefl . Offerten u. K. 341
an den Taabl .-Verlaa.

zurz . Obermonteur . 18 I.
im Kmb. firm in Licht u.
Kraft , mit -Kriegsmaterial
erfahren , sucht Stellung.
Anaebote Unter I . 344 an
den Taabl .-Verlaa ._

Buchbinder
sucht Stellung

als Kundenarbeiterod. Akten¬
hefter. O fcrten u. L. 338
an den Taabl -Verl.

Tüchtiger
Binder und'Miiufer

kncht Stellung . Offerten
n. , D . , 344^ Taabl .-Verlaa.

Zuverl. Mann
42 I „ gesund , kinderlos,
verbeir .. sucht hier oder
ausw . dauernde Stellu ig
iracndw . Art . Kaut . vorb.
Off , u B. 4 Taabl -Verl.

Junger Mann
sucht Stellung als Diener,
evt alz Reisebegleiter bei
alleinstehend . Herrn . Off.
u . T. 342 Taabl .-Berlag.

Möbl . Z!m., Maus . usw.

Adolfsallee 17, H. 1. m. 8,
Albrechtstr. 24, 1, g. nt. Z.
Albrechtstr. 30, P .. m. Z.
Dobheimer Str . 55, 2. sch.

möbl . Zim . mit u. ohne
Pension zu verm ._

Selenenstr . 2, 2 r.. Ecke
Bleich,traße . möbl. Zim.

st mit,Pension , sofort ^zu,ll.
Herde rstr. 35, S . 1,l ..,m . Z
Hrrmannstr . 20, Z
Herrnmühlgalle 9, 2 St .,

freundl . möbl . Zim . mit
. voller P̂ens .,,elektr . Licht.
Karlstr . 11. 1. mbl . M ans.
Äarlstr . 37, 3 r.. m. hzb.
.Mans .. Koch- u. Leucht».
Lehrstraße 16. ^ . l.^ m. Z.
Marktftraße 6, 3. neben

Polizeivräsidium , auf sof.
schön möbl . Zimmer frei.

Nikolasstraße 8, 2, großes
möbl. Zimmer mit zwei
Betten u. guter Äer-
vflegun « zu. vermieten.

Röderstr. 19, 1 r., m. Ms.
Weberg . 45/47 , 3, m.Z.sev.
Gut möbl . Zim . an solid.

Herrn zu verm . Näheres
Adolfsalle e 17, Pa rt._

Neg.lll.Wohn-u.6Mch.
mit elektr Lickt. Badez.
n. Kückenb.. in kl. bell.
Kamilie sofort zu verm.

^llbeinstraße 68. l . St,_
Gut mbl. Jirnnier

mit Pens . 120—150 Mk.
monatl . Weber« 38. 1.

Wohn- u. Äcklafzimmer
an ausländ . Herrn , Näbe
Gericht. N . Tgbl .-Vl . 6°

Wohnung
evt . kleine Villa , b. Avril
oder Kuli 19. Ofiert mst
aen . Vreismia M . E . 3491
an Haasenstrin u. Boaler,
A.-G.. M ünchen._

Ehepaar
mit einem 4 Wochen alten
Kind sucht ein großes oder
2 gut möblierte Zimmer m.
Küchenbenutz. per 1. Jan.
Offerten unter v . 336 an
den Tagbl .-Berlag. _

Herr, Kaufmann
sucht per Januar od. Febr.
elegant möbl. Zimmer für
dauernd »̂ mieten . Beding.
Sonnenseite , elektr. Licht u.
Dampfh . Lage Dambachtal
oder desien Nähe. Off. mit
Preis u.v . 344 a. Tgbl .-Verl.

Leere Zim ., Mans . usw.

Schwalb . Str . 10 2 h. Ms.
!l'.!agr,nall „ iirasie 28 leere»

Zimmer z Möbeliintev.
itellcn zu verm Näb im
Taablatlbaiis Schalter.
balle recht- _ •

Wcstendstr. 12. P . l., leer,
fevar . Zimmer zu verm.

MMl ! j
2-Zim.-Wohnung
ze ucht. Nähe Geisberg. Off.
u. P . 345 an d. Tagbl.-Berl.

Bei-Winer-WuhMi
möbl. oder nnmöbl .. mit
Küche, in nur aut . Hause
von kinderl. iuna . Ebev.
sofort gesucht. Offert u.
Z_310 an den Tagbl.-V,
2- 3 WM-WvhNUNll
im Stock zum 1. April 1919
v. 2 Pers . im Zentr . gesucht.
Preis bis 400 Mk. Offert, u.
S . 345 an den Tagbl.-Berl.

3g. Weil. WM
s. f. 1. April od. spät. Helle

z-M « -MhMg
(ev!l. Frontspitze) mögt, im
Außenteil d. Stadt . Zuschr.
u. P. 3 a> Tagbl. - Verlag.

Allcinsteh älterer Herr.
Rentner , sucht z. Avril 19
fauch früb .r) in ruhigem
Hause . Sonnenseite
4'Wurel-Mhuung.

Offerten mit Preis unter
K. 344  an den Taubl.-B.

Entlassener Krieger sucht

möbl. Zimmer
mit Pension . Offerten unt.
L. 345  a n den Tagbl .-Verl.

Möbl . Z 'mmer
m. g. r. Vervileg . gesucht.Off, u. N. 4 Tagbl.-Verl.

Bierlokal
für Vereine geeignet, mögl.
Mitte Stadt , oder Wein¬
restaurant von tüchtigen Ge¬
schäftsleuten zu mieten ges.
Off, u. 6 . 845 Tagbl .-Verl.

Lagerräume
und Kontor

evt . mit Wohnung , ver
1. Avril in guter Lage,
in der Nähe des Verkehrs
aeleaen . gesucht. Zuschrift.
ikJf . J40 . an_ b.

Autogaraqe
zu m eten gesucht. Spiegel-
gaise 7. Telephon 6078.

Weinkeller
zu mieten gesucht. Offerten
unter H. 346 Tagbl .-Verlag.

Seli»«lchr)
( Kapitalien-Angebote

30-49M.latl
auf 1. Htzvothekin Krieas-
anleibe z» vcrneben . Off.
u. K. 343 an d. Taabl .-V.

59.000 UM
auf oute 1. Hnvotbek ans-
»uleiben . Offerten unter
E 332 an den Taobl .-V.

[ 3mmoMimj
[ Jmmovilien-Vertäufe

Reiz. IL Villa
Landbavs ). Bierstadter

Höbe. 2-Kamilien -Haus.
auck als Einfamilienü ..
mit ar. Obst- » . Gemüse-
aerten . für 70 600 Mk. z,l
verkaufen . Off . u. 11. 342
an den Taabl .»Berlaa.

N. K,-Krdr.-Rina mod
Oelstein -HauS mit Bora .,
ar 5- Z.-W. i. St .. Garaae.
6 % rent . zu verk. Frieda
Kraft . Erbacher Str .,7 ._

Aus mit Meck
zu verk.. event . letztere m.
oder obne Vorkaufsrecht
zu vermieten . Ofiert . u.
M . 30 1 an den Ta abl.-V.

Oelstein -Hans.
in der Altstadt mit Ouelle
« . ar. Laden zu verkaufen.

Krieda Kraft.
_Erbacker Straße 7.

Siidv .. Eckbaus mit s.
Delik .-Gesckäft. vrrb. mit
Dronerie . febr rentabel,
aiinstia sofort zu verk.

Krieda Kraft
_Erbncker,Straste,7 ._
Gasthöf l» .>

direkt am Bahnhof u. ar.
Fabrik . Bahnhoi bat kein
Lokal, mit hob. Ums., gr.
Ort . äuß günstig , vaßt
für iede ? Geschäft, zu
verk. Anzahl , klein. Näh.
mit Antwortkarte an
Stein . Arnstadt in Tüür ..
_Wörthstraße 7.
stJitnnodilien-Kanfgesuche)

üleiaes Landhaus
mit aröß . Obstgarten , bei
Wiesbaden oder a. Rhein,
zu kaufen gesucht. Aner¬
bieten unter G. 343 an
den Taabl .-Berlaa

Lang aße, Kirchgasse oder
Moritzstraße zu kaufen gei
Ausführl . Off . u. 3. 84ä
an den Tagbl.-Berl . _

Größeres Wicsen-
oder Ackergrunditück, evtl,
mit Obstbänmen , Nähe
Wiesbaden , zu kaufen ge¬
sucht. Ois . m. Preisang.
u. E . 4 Tagbl .-Berlag.

Seridufa]
( Prioat -Berlaufe )

3 znte LanUnde
dabei ein Gespann, Füchse,
zu verkaufen Waldstraße 22.

2 kleine Pferde
mit Geschirr zu verlausen
Lonuenberg , Wiesbadener
Straße 29.
Gutes Wagen - u. Acker-

vferd, 5 I . alt , vk. Schu-
mann . S chwalb . Str . 43.

Schöne Ferkel
abzngeben
^ Klosterant Klarental ._

Gute Zirae abzugcben.
Füßmann , Amselberg . ^
Hornlose Ziege zu verk.

Jung , Dotzh. Str . 16. 1.
Schnauzer

erst« . Abst.. Rüde, bildschön,
5 Monate alt, sehr wachiam,
kerngesund, in gute Hände
zu veck.  Kleiststr ße 10, 3 l.

Jaadbund,
vorzügl . Tier , zu verk.
Moritz straße 26. Stb . 1.

Starker Hund.
5 Monate alt . billig zu
verkaufen Dotzheim . Wies¬
badener Straße 3. _ _

Zwergrebvinickerrüde
B :erstadt,,Moritzstr . 5 , 1.
Pr . fing . Kanarienhähne.

Belte . Faulvrunnenstr . 3,2
Nock einige 100 Zigarren,
fs. Qualitär , für Weih¬
nachtsgeschenke sehr b llig
abzua . Klein , Bertram-
str. 23 . 2,  fr . Kautinenp.

MWDsgeßM!
E nige Hundert ff . Zigarren

bill. zu verkaufen
Adelheidstc. 35 , P „ Werner.

ff . Toilcttcnfeife.
Stück 1.50 Mt . zu verk.
Bismarckring 11. 1 links.

Christbaumschmuck
u. schwarzer Kutschervelz
zu verkaufen . Auskunft
im Tairbl.-Berlag . 6b

Damenbrillantring
ar. Stein , mit 10 kleinen,
in Piat .n gefaßt , Preis
500 Mk.. abzugeben . Näh.
im Taabl .-Verlaa . _ Fw

S . sch. aold. Ohrringe
lim . Perlen ), Brosche a.
S lber , paff. z. Weihn .»
Gefch., f. ick. Tischlf .. sckw.
Kammetjacke. 1 Dutzend
Gabeln sehr vreiswert zu
verkaufen Kaiser -Friadr .-
Rma 82, 3.

if. All
Gute Dam .-Armbanduhr

billig zu verkaufe» Wellritz-
straße 42 Part . _

Weihnachtsgeschenke!
H.-Ubr mit Kette , sowie
neue Wickelgam. billig zu
verk. Hellmunditr . 8. 2 l.

2 kl. chts tnnp
1 Marmortopf zu verkauf.
Kilb» Wllhelmstraße 14, P.

Tafelservice
für 12 Perso >en, Kgl. Porz .«
Manuf . Berlin , zu verkaufen.
Lelrichs , Goethestr 18._

Neues Tafelservice
für 12 Personen vreisw.
abzugeb. Cheruskerweg 10,
Ndolishöhe . __ _ ^
Schöne Vers. Tafelaerät?

u. fein : Wein -, Waller -,
Südwcin - u. Likövgläser.
Bach. Dreiweidcnstr . 4, P.

Tafel -Service,
febr gut erb., für 12 Pers.
abzuneben . ebenso Wein¬
gläser lRömer ). Anzu-
seben von 11 bis 4 Uhr,
Paaenstechcrstraße 4, 2. _

12 große blaue bandnem.
Kaffeetasren

mit 12 Dellerttellerck . u.
Sahnekaone für 80 Mark
zu versaufen . Näheres
im Taa bl.-Verlaa . 64

Mehrere
neue KtrulAkiseim

zu verkaufen. Daselbst einen
modern. Dnmenhut in färb.
Seidenplüsche, eine weiße
Ro elmütze und ein Posten
schöne Hutnadeln . Zu er-
fra gen im Tagbl.-Verl. Gq
Weifte Mufflongarn ..
Rodelschlitt., Zinkbadewanne,
Tonnenbrett , 2 p. eis. Wasch-'
lisch z. verk. Adel eidstr. 75,
Part ., 4—5 Uhr nachm.

Peh -Garnitur
Seal -Muff u . im . Fuchs-
vclz billig zu verkaufen
Michelsbera,20 . 3 Iinf8 ._6teinmarkr#0rnitur
sehr billig zu verk. Reis,
Wilhelmstraß e 32,_

vPssum-Pelzmantel
aus Privathand zu verkauf.
Raa'ch, Nerotal 14, 2. _ _
Eleg . Edelmarder -Garn .,
mod. Kragen u. Muss zu
verk. Herderstraße 2, 2._

Kindcr -Tibet -Pelz,
weiß , zu verk. Näh. Ott.
Wielanostraße 25.

Steinmardcr -Garnit.
z'.l . verk„ Alwinenstr . 5.

Kiickisaarnitur 200 W-
Eisvoael - Kiuderaarnitur
für 20 Mk. z» verk. Geis.
Limgiermannstr .̂ 4,^ 2_

1 Rotfucks . 3 ar. Pelz-
vorlaacn . Sweater . Pclz-
weste. 2 Koffer bill. zu vk.
Waqemannstraße 27. _

Weiße Tibetgarn tue.
aut erhalten , zu verk. An»
zusehen von 11— 12 Uhr,
Dotzhcimer Str . 112, 3 l.,
Mod . sch. Kinder -Garnitur
lKamn ) zu verk. Fluck,
Zietcnring 17. 2 l _•
G. e. Herren -Pelzmantel
mit Nerzfutter u. Besatz
vreiswert zu verkaufen.
Auzuschen im PelzaeschäftP. Sckmidt Nachf., Weber-
galle 34 . _ _ _

Marabnt -Boa billig
Göbenstraß « 22, 1 l.

Ein seidenes
und 1 Tuckklcid. nuterb. .
1 Neberzieber . 1 Hofe, ein
Rock. 1 Oleirock. 1 Krack
billig zu verk. Hellmund-
strnße 32. Parterre . _

Eleg . Sommerkleid 30,
bellbl . Radmantel 15. neue
Schlittschuhe 12, gr. Pupve
nebst Stühlchcn zu vk. bei
Roos,  Rauenth . Str . 12.

Im Aufträge
preiswert zu verkaufen:

1 Jackenkleid mit Mantel
schwarz, ganz mit Seide
gefüttert <neu),

1 Jackett, grau gestreift,
1 schwarzes Spitzenklcid auf

lila Taffetsei. e,
1 schwarze Spitzenbluse,
1 go .dfarbige Seid nbluse,

anzusehen bei
Vog eler , Ta nusstr. 16.

D .-Wintermantel.
schwarz. Kostüm, Belour-
Sut . eleg . Straßenkleid,
H.-Winterüberzieher . alles
tadellos erh., vreisw . zu
verk. Vikto.ümtraße 49 , M

Neuer Damenmautcl
lGr . 44—46 , bill. zu verk.
Am,Römertor 7, 2 r. _
M . Damenmantel , fdiw*

Geweihsamml ., Grammo¬
phon mit Pl . u . verschied.
Wolf,  Hermannstr . 26 . 2.

Wintermantel
für Mädchen v. 13— 15 I.
zu verk. Emser Straße 6.
Se chnbau 1. Stock. _
S . aut . schw. Tuchkostüm
<Gr. 42 , zu verk. Anzus.
von 12—3 Uhr. Eltviller
Straße 19d, 1. Gartenanl,

Neues bl. Maß -Kostüm,
kl. Kig.. versch. Tamen-
kleider 144). 10 Psd . unge-
soonn . Wolle . Bettbarckent
nebst Leinen bill . Wo' ec-
aaffe 56. 3 l.. 12—4 Uhr.
G. erb. lila Popelinkleid
vk. Dreiweidcnstr . 4 . 2 r.

Elsa . Kle d. Sammet
u. Chiffon . Gebrock-A»zug
lmittl . Fig .). Raller -Aps .,
Gasarm , st. H.-Hut 157)
vk. Scharnhorststr . 25. 1 r.
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Elca . Straßcnkl ., Robseid.
m. bl. Tasett . im Auftr . zu
vcrk. Anzus . nachin . 3—6.
Frau Mussauer , Rüdes-
heimer,Straße 5, Gth . P.

Elca . w. Svitzenfchal,
H.-Kraaen <W , 42), Kl .-
Zvlindcr . Badevorlage zu
vcrk., Aortitraße 14. 2 I.

Für Damen!
Lanner schw. seid. Mnnt .,
nr ». Blusen . Hüte , sowie
andere K 'eidunnsst vreis-
wert z» verkauf . ElSner.
Klovstockstraßc 1. Part . _

Warmes Frauenkape
zu vk. Scheffclstr , 5, ^3 l,

Schön . Damcnumbana,
warm , zu verk. Rauen-
Haler Strafe 14, 3 St . r.

Neuer wasserdicht . Um-
bana vreiswert zu verk.
Dorner . Norkstrabe 3. P.
Weiß -seid. Svitzcntuch , ^

Gr . 255 X 95 s. 250 Mk.
zu verk. Moritzstr . 26 . 3.

Reiner Leinen -Batist,
einige Meter , billig abzug.
Adelheidstraße 10, 2 St.
1V Mtr . vr . Seidenstoff,

dovvelbreit . zwetsckenblau,
zu verkaufen . Näh . im
Taabl -Verlag . _ 6k

Selbstbinder , Kranen.
Filzhut u. a. zu verk.
Wörthstraße 18. 2 . '

Konfirm .-Anzug
u. Serren -Ulster zu verk.
Frankenstraße ^lb , l^ l._2 gute Kklm-Miige
sowie neue Schube . Gr . 41
bis 43. zu verk. Eckes.
Walramstr . 35. Stb . Dach.

Fall neuer Anzun
u. Paletot preiswert zu
verk. S . Blum , Quisen-
straßc 26, Gch. 1.^ _

strack u. Weste , nuterb .,
ar . Fig ., u . Badewanne,
zu verk. Hninerwea 4 . 2.

Hrrren -Wintermantel,
sckl,. billia zu verkaufen
Weitenditraßc 20 , 2 links.

Mantel - u . Ulsterstoff
zu vk. Euricb . Wagemann-

. straße 2, 1 l. _ _
3 netr . Gerren -Paletots,
nock>aut erb ., sow. 1 Kind .-
Paletot bin . Friedrich-
straße 55. Stb . 1 l.

H.-Ueberziebcr,
auf Seide <Gr . 46) zu vk.
Dcnnbachtal 14, 3.

Osfiziermantrl.
aiau , für Knabe von 8
bis 10 Iah en . zu verk.
Kircbaaise 25 . 3. _ _
Milit .-Mantel . Reitstiefel.
Mutze , fair neu . sof. zu vk.
Näh . im Tagül .-Verl . Ae

Zwei Kuabcnmäntel
(9 Jahre ), nut erh .. zu vk.
Je stcl, Scharnhorststr . 36.
Herren - u . Damen -Hüte,
H,-Schlairock , Gaslampc,
% Geiae u . 1 Geige zu
verk.. bis 3 Uhr . Adresse
im Taabl -Verlag . 6m

Als Weihn .-Geschenk
neue Pelzhandsch . f. Iäg ..
Förster od. ält . Herrn.
Grammovhonvlatten zu vk.
Dotzheimer Str . 75, M . 3.

Krawatten
in allen Ausfuhr . 1 Paar
Fußballsti ekel. neu . Gr 41
zu verkaufen bei Weber.
Borkltraße 7. Htb . 2.
Wi  Dtzd . getr . Stehkrag.
lNr . 42) billig zu verk.
Bcck. Herderstraße 22. _ _

Weiße Herrenhemden,
fast neu . statt 30 12 Mk..
lein . Herren kragen , S ' eh-
u . Srchumlenkraa .. 3 St.
1 60. Stück 70 Pf .. Weite
39 , 40, 41 . 42, sowie versch.
andere Artikel . Süßer,
Kleiststraße . 4 , Part . lks.
Eckte kchw. Sv tze. Port,
zu verk Rinakirche 9 4.^ .
Neue fert . Handarbeiten
vreiswert zu verk. Stift¬
straße 6, 1. Stock, nach-
mitt a as von 2—7 Uhr ._

Tafelgedeck
besteh , ans ein Taseltuck
<310V170 ). 2 Tafeltiiibein
fä 170X170 ) u . 18 Scr-
vi-' tten zum Preise von
200 Mk zu verk. OEers-
brrn . Moritzstraßc 48. 1.
1 Takeltuch mit 12 Serv.
fast neu zu verk Hell-
munditr a ße 20. Hlb 2._

Aus Privatbesitz
Ausstattungs-Aimst-

tislh und Megedölke
neu . zu verkaufen . Händl.
verbeten . Off . u. Ehifser
A. 445 an den Taabl .-B.

Damast - u. anderes lein,
Dischzeua . Waffel - und
DiiNbettdeck.. Betthimmel
Portieren . Wandbebänae
zwei Plivven nnd andere?
an Private zu verkaufen,
Erbach . Herrn «artenstr 13
.3 Stieaen rr -kts ^

Herren -Neberzieher,
Militär - Anzug kneu) zu
verk. Offerten u. H. 5 an
den  Tagbl .-Verlag . _

Getr . Ueberzieher,
neue Fantaffe -H.-Weste , v.
Weikm.-Geschenk. zu verk.
Bertramstr . 25, Gib . 8 l.

Schwarzer Ueberzieher,
starke Fia ., zu vk. Taunus,
straße 43 .,3 . , 10—12 Uhr.

Mpi |eitstaii|!
1 Winterüke ; eberlneu ) für
er . F g., 1 rSinterüberziet er
(neu ) f. mi tl . F g. aus prima
Stoffen ; ferner 1 Hcrien-
«chl frock aus türk, gemust.
Wollstoff mit abgestepptem
Futt r . — Anzusehen bei
Hemmer , Langgasse 34._

Herrcn -Ueberzieher7 tlll wuul „.
mrttl. fttour -iu verlaufen t (Täfer . M - er. u.

-eitenöitrafte 12, darf . L verk S ^ ulke.
Sckiirrsteiner Str . 32.,1r,

Damast -Tifchtuch,
<2 Servierten 180 M . zu
verk. Zu svr . bis 4 Uhr.
Niedcrwalditraße 5, 1 r ._

Bettwäsche zu verk.
Am R ömertor 7, 2 r._

Kamelhaardecke,
fast neu . zu verk. Scheffcl-
straße 5, 3 links . ^

Swwcre wollene Kulte
lrreiaea .) vreisw . zu vcrk,
Mit Mickelsbera 22, 1 St

Tad ' lloser Devv ck,
u . 2 Tnllbettd -ck. Elektr .,
Avvar .,bk . Karlstr .^ 7, 2 r.

Kvk. dandM.MM
echter envvt . filb . Sbawl

Elen , dunkelgr . K .-Ulster,
Svortanzu « u. Herren¬
schirm für ar . Figur zu vk.
Sckarnhorststrake 40 , 1 r.

Ulster u. Svortanzua
für Knaben im Alter von
14—16 I zu verk, Anzu-
seben nachm 3—6 Uhr b.
Kahler , Blückerv atz 3. 4.

Ulster , Gehrock-Paletot,
versch. Herren - Anzüge,
mod . Maßarbe t. fast neu,
vbotogr Avvarat wegzugs-
balb . vreisw . Kiesewelter,
Delaspceitraße l . _

Ein Frack,
noch gut erhalten , nebst
Weite , mittlere Figur , zu
verkaufen . Preis 80 Mk.
Rawcnthaler Straße 14,
3. S ôck rechts . _

Elca . Eehrock -Anzua.
arau -fchwarz . ar . fsig ., zu
verk.  Philivvsbcrm 'tr . 36.

Hofen larau ).
Scknür - u . Scha ' tftiefel
£40 u . 43) Wellritzstr . 48,1

Herrrn -Belour -Hut,
olivengrün . neu , Gr . 55
bis 56, v llig zu verkaufen
Michelsbera 20 , 3 links .^

2 aetr Offiz .-Blusen.
dklbl. Reitho ' e m. Wildl .,
Leder f. Reitniesel zu vk.
Kl . ^ rankfurter,Str . S. _
Militürmanlel

m. Pelzkragen , Herren -Ulst .,
Anzug , St ort -An >. -u rerk.
_ _ Inl 'nllrake 22. 2. _
2 neue Militärmäntel.
1 ^ iv ' lrock.
1 P Ouaftiefcf . Gröbe 41.
zu verk . IVranz-AbEtr 2.
10— 12 Nbr vormittaaS ._Militär-
Mantel f. große irattr brl.
Bluse u. Hoie, Schnülschuhe,
Gr . 30' /r , alles

neu,
zu verk. Wo ? sagt der
TagbU-Berlag . Ai

Für Liebhaber!
Bochara -Teppich f130 x 210),
Send <101x300 ), Bidjar <ca.
3 x 4) z. vk. Kleiststr. 10,3 l.

Perler -Teppiche
billg abzugcben.

Tippe , R ehlstraße 11, Part,

3 fm  eien. Sortieren
chlive). 1 rote Plüschdecke
ein okive u 1 bleu Decke
Düllbettdecke für 2 Betten.
PerEr Borten vk. Simon.
Sccrobenstraße 8. 2. _
IPaar ro e enslerpvrtiercn,
verschied. Ti chdecken, Reife¬
decken, Cbaiielongue -Decken,
Deckbetten u.Steppdecken, fast
neuer Lederhandreisekvsfer,
Puppcnbett billig abzueeb.
Tipper , Riehlstraße I I , vait.

Sckmbe (Nr . 36).
Sametkleid 25 , Winter
kostüm <42—44 ), versch.
Erbacher Straße 3. 3.,

Sänften -Stiefcl.
Gr . 47 <kein Milit .) zu vk.
Go ld nes Roß . Z mm er 23
' 1 Paar Herren -Stiefcl,
fast neu , 1 P . Schnür
schube. ein ae Kleidunesü,
zu verk. Göbenitr . 9 . 3 r.

1 P . leichte Slcttft efcl,
Gr . 42 , u , 1 P . n. Schn ir-
stiefel C44), Handarb . vk.
Moses , Bleichstr . 20, H. 2

1 Paar Scrrcnsticfcl.
ein ssrack mit Weite , ein
Herren -Ueberzicber . Vor
bemden . 1 P , Turnrinoe
zu verkaufen Zu ersraacn
im Tagbl .-Verlng . _ 6s

Neue , kiandoeerb . aus
aeschn. Damenschuhe <38)
zu verk Oranienstr . 48, 4
P . Lacksv.-Schuhc (35 > vk,

Bartmann , Hermannstr . 7
1 P . dauerhafte SRuhe.

Gr . 42/13 . zu vk. Sckwch.
Lochitätlenitraße 16. L . 2.

W . aebr . Lederaamascheu
Ritzel . Seerobeystr . 6, 2.

Wa ^ erkiRen . Luftkillen.
Phanoaravh mit Walzen.
Laterna Maaica u Bild,
billia zu v"rk. Albreckt-
itraße 4. Ltb . 3.,

Oelgemälde
äußerst preiswert . Künstler.
Bergrößerungeu nach Photo¬
graphie . C. Exner , Scha n»

horststraße 9 III.

<Gondelsal rt a. d. Bosporus)
zu vk. Wagemannstr . 2 , 1 l.

Bei ot.BilD«
mit eiaenart Rehmen , s.
Herrenzim , aeeign .. eine
Damvfmaschine mit Mod.
Laterna maaica . diverse
Svielsack 'en . 1kl. Gasherd
billia z» verkaufen

Karlstraß08 .,1 ._

Ziehharmonika zu verk.
MH . im Taabl .-Verl . Ad

1 Grammovüon
mit 3 Trichter u . Gel !>>
einwurf b llig zu verk.
Karlstraße 5, P .. Platz ._

Grammophon»
Ia Fabrikat , m . vit lenPlatten
sowie großes Kinderkegel»
>piel zu verkaufen. Anzu-
ehen Adolfsalle 61.

6tz. WsiNchtsgMenk
E eg. Perlmutt - Opernglas
26 Mk. E !eonerenstr . 7,2 r.

PriSmrnalas , kmal,
Patcnt -Kinder -Schreibpult,
2 Violinen . 1 Luitgewchr
mit Zubehör vk. Vahlert,
Göbenstraße 10. 3._

mit Glas tauch sehr ar .)
vreiswert zu verkaufen
Walkmühlstraße 30. P . r ..
12- 4 Ubr, _ _
6 neue B. Mahrink -Büchcr
billig zu verk . Adr.
ersrgg . , im Tagbl .-Vl.
Bücher . Oelaem .. Stiche.

Harms . Bärenitraße 2.
Mädchenbücher

u. Roniane , aut erb ., zu
verk. Schauer . Tannus-
skraßc 65, 2. 10—3 Uhr ^,

Guter Kamerad,
Kränzchen u. a. bill . abz.
Zietenrina 2, 3 l.

Großer Globus,
Iabrv , d. Naturw ., Reise-
Werke, Wörterbücher u. a.
verkäusi . Wörkbstr . 18, 2.
Noten k. Salonorchester,

Salonstücke für Klavier
kca. 200 Stück ) sebr b ll.
Emser Straße 6. Gth . 2,

Harmon um <Esten ),
Noten n . and . mehr weg-
zuasbalber zu verk. Benz.
Ems er Straße 39, 3.

Aegmt. Pillliilio
sebr nut erbalten , als vaü.
Wcibnack'tsneschenk für
000 Mk. ahzugeb, , sow e
schöner weißer drebbarer
Blumentisch . Anzuseb von
;0 — 12 und 2—4. Näheres
im Tagbl .-Berlaa , Gp

Piano
zu verk. Bismarckring 6.
Hof  rechts.

Flügel
»kW, zu verk, Sckiwalbackier
St raße  73 . .1. .

Piano
wenig gebr .. zu verkaufen
Hellmunditraße 5. P ,̂r,

Wegen Umzug
zu verk,: 1 Klavier 7M Mk. ,
1 Geige 80 Mk., I Polyphon
mit 30 Platten 90 Mk.,
Phot .-Appa at L5 Mk., ein
Gummimantel 50 Mk. Bes.
3—6 nachm. Rheinstr . 115,2.

Gut erhalt . Pianino
b' llia zu verk. Anfragen
Moritzitraße 21, 1 lks. ,

Gutes Piano . Zither.
Partie Stühle . Tische,
Klchciitövfe u . Geschirr,
Drahtseil zu vcrk. Acker,
Wcllritzstr , 21 . Tel . 3930.

Klavier , schwarz.
auterhalien b'llia zu ver¬
kaufen Bleichüraße 15.
Hochparterre rechts.

Guter Flügel
od. Piano billig zu vcrk.
Dotzheimer Str . 55, 2.

Gebr . Klavier,
sebr aut erhalten , zu verk.
Näb , Keßler , Dambach-
tal 24.

Alte Geige
mit Kasten, Ucbcrz 'ehrr,
Sport - 1». H.-Anzüge s. m »tl.
Fig ., ichwrz. weich. Filzhut,
a. Stiefel Gr . 43 , Aquari , m,
Wasckma chine u . Bersch ed,
z. verk. Anzuseb . v. 2— 4 u.
8— 11 Uhr . Göbenstr . 4 , II . r,

Gute Violine
mit neuem Kasten zu vk.
Knausilraße 2. 1 r.

Kiirderneiae mit Kasten
zu vk. St itür . 24 , G . 1 l.
Mandol ., Gitarre . Zither
Grün tholer , Iabiistr . ,34.

Gute Laute
u. eine svan . Gitarre zu
verk. Winkeler Straße L
Part , rechts.
Gitarre m. Etui 50 Mk,

Lor z. Frankeniir . 25 , S . 3.
Oieues ?lkkordion

m. 4 Basten u. Zuß 'mll
Schachsv el . Bleicksttr, 21,3
Zither 8, Sviele , Bücher

vk. Lorelcvr ' ng 10, H. l l
Alkordzith . ivan . Gitarre,

Gasznglainve zu verk,
Bork itraße 23. 2 r.

Grammophon,
neu . zu verkaufen . Kaiser.
Goetbeitraße 24 . 1.

KWIiinOiiieii
zu verk , oder verm . Sulz-
bcrner Wörtültraßc 17. 2.
Neue Mianon -Schreibm.

zu verk. bei F . Weitphal,
iLckmbaesck.. Bärenit r . 2.

ÄibmQiine
mit sichtbarer Schrift um-
zuashaiber vreiswert zu
verk Moritzstraße 44, 3._

Rasierapparat , neu,
Opernglas . Schlittschuhe
<Nr. 32) zu verk. Langer,
Scharnhorststr . 12, l. 2I.,_3

Pa sende Geschenke!
Verkaufe : Photo rr . Apparat
6V2 x 9 m. Zubehör , wie neu,
feinsteNcnnma chine m .Reif.
allerbeste Arbeit , alte B tel,
Tampsmafchiue m. Modellen
ii. Zither . Rheingauerstr , 16
Stb . I ., b. Schwenk.

6 Films.
zris. 200 Mtr .. bill . zu vk.
ischröfl . Römerb . 6, H. 2,
ab 11 Uhr.
Möbel für KriegSaetraute.
Geieaciihert zum An,auf

von Schlaf - u. „Wohnzim .-
Einr cküung. Näheres ver-
läng . Pyrkstr . 93. Halte
stelle Tennelvach . . _

Gute L'chlaszim .-Einr .,
aebr ., pol ., zu vert . Näh.
Webergaste 21. _
Bollst . Bett . Itür . Schrank.
Kückentifch , 2 Bilder , filb.
Remont -Uhr , Waschtisch
mit Spiealaufs . u . Marin,
zu verk, Händler verbeten.
Scharnhorststraße 9, 1 I._

Bessere dunkele Eicken

8Gch.-kiMl.
? Betten , echte Roßhaar
Matratzen , auterh, . wegen
Verrleinerung zu verk.
_Lusfenstraße 10. 2,_

2 vollständ . Betten,
sowie ein Kinderst ih cken
vreisw . zu verk. Seibert,
N .kolasstraße 24.

Diwan «. Sofa zu vk.
llorkitraße 7, 1 r . _

Sviegelschrank . 2tür„
2 Stühle . Tisch m. Aufsatz,
eicbcn, fast neu , zu verk.
Off . u . N. 5 Tagbl .-Verl,

Kleiderschr .. Pultschr ..
2 Schränkch .. 2 Tische rc.
Göbenstr . 3, ' Schre nerei.

Großer Bücherschrank,
eich.-vol.. zu verk. Off . u.
W . 4 Tagbl .-Verlag ._
Mer HQijeninjrir

bestes Fabrikat , preiswürdig
zu verkaufen . Fr . Lehmann,
Kirchgasse 70._ _
Mod . Küchen -Einr . vcrk.

Grünibaler , Iahnstr . 34.
1 weiß lackierter Tisch,

Frisicrstubl . 4te l. Wund
aus bunt . Kreton zu verk.
Klarentb . Str . 3, 1, 9- ^12

Damen -Sihreibtisch.
el . mest. Hängelampe verk.
Eltv . Str . 18. e. l.. 9—12.

Diplomaten -Schre btisckn
bell Eickien. zu verk. Näh.
im Tagbl .-Verlag . _ Af
Waschtisch ro. Marmorvl ..

Nachttisch nt. Marmorvl .,
farbige Bettwäsche , Pan¬
toffel m. eckt. Ledersohlen
<Gr , 41). fast neu , statt
30 M . 14 M .. Bettbf . 4.50.
Süßer . Kleist str . 4 , P . I.

MeOMiilllt
nt erhallen , bill'g zu verk.

Näh . i»i Tagbl .-Ver lag. 6t
Kinderpiilt

u . Kindermöbel , gut erb .,
zn^ verk. Alwinenstrcße 2.

Schüler -Arbeitspult,
Laterna magica b ll. abz.
Miser -Fr .-Ring 53. 3_J.

Biolin -Olotenvult
zu ver ! Rheinstr . 52, P.
Pa ^. Wci nachtsaef ^ eiike!

Kinderklavv 'Kihl . Wring¬
maschine ». 0!as - Zimmer-
ofcn . alles ^"ür a.. vreisw.
Dovheim . Mühlnnste 6. 2.
Sch. aevoli't Klavierbank

zu verk. Göbenstr .,16 , 1 r.
3 runde

Luis XVI
mit schön. Marmorpl . z. vk.
Karl Schäfer , Hosvergolder,
Moritzstraße 54.

Federbetten
tadellos erb . privat z. verk,
Raasch. Nerotal !4, 2. _

Weiß . eis. Kinderbett
zu vcrk, Wielandstraße 23.
H' b. P ., von 8—3 Uhr.
ET . K,-Bctt m. f. n . Mtr.
ftilL) Werderstr . 9, Stb ._ l

Eiserne Bettstelle
m. zwe . 3le l. Matr . bill.
hellmunditraße 6, 3,1 . _

Zu verkamen saub . ver
schließbare

Bettkilte
l 85 lana 0.75 b., 0.85 br.
Anzus , von 9 —12 vorm,
Otto Ad l̂beidstrafie 20. 2
Deckbett lHalbdaun .) bill.
Wm -kxlcr Straße 7, P .^ ,

Ein Kinderbettchen
und Waaen zu verkaufen
Feldstraße 3.̂ , links . _

Zu verkauf , eins. Bettst l 'e
m . Sprnngr . usw ., Kle d.n-
od, Wäsch 'schrank, e ne Anz.
Gardinei leisten, Gasherd m.
Tisch. Wasch- und Wring
masch., 2 Waschbütst, eisern,
Flaschensch ank <100), Flieg.
Schrank , em. Waschnapf m.
Stand ., Kobllnkast, , kl. Holz
koff. usw. Och' chwistr. 8, 1.
Antike Kirschb .-BetOelle

zu vcrk. Grob , Goethe
itraße 24 . 1

Salon,
Seidendamast , fast neu , billig
z. verk, Raasch , Nerotal 14 2.
Salongarn .. Badewanne,

Brebms Tierlebcn , neue
Heilm . v. Platen . Becker
Phllivvsbergstraße 29. 2.

Eine Ottomane,
neu . verstellbar , eventuell
mit Decke, zu verk. Bis-
marckr ' ua 10. 1 r . _
Ebaiselona . Kinderbetten.
Febeekißen , Matcetz vcrk
Moll alb Friedrickitr . 46,

Ehaiselonnue
u. PuvvenstuX zu verk,
Backnnatzerilraße ll.
01r Schaukelscssel . Rohr.
Wiener Fabrik, , wie >eir.
r>k._SLierst .,Str .. 13.,P ..l,
Zu verkaufen!
Ver ikow, Tnimeausuiegel,
Danien 'chreibtiich, ov. Aus-
ziehti ch, Sofa u. trichterl
Grammophon mit P atteu
R . Reichert , Wörthstr . 18, P.

Niedriaer Tisch.
2 Meter lana . für Kinder
itube oder Werkstatt ge
eignet , zu verk . Fischer,
Beethovenstraße 23.

Ein fast neuer
Ausziehtisch

1 '4 -Geige mit Kasten,
1 Grammophon mit Platt
!> 1 Zither zu verk, ?ln-
zuseben von 11—3 Ubr
_Aorkstraße 15. 3 t . _
Waschtisch u . Nachtschr.

m. Marmorvlatte , Sofa,
Büfett , Schvcibsekr . rund.
Ausziehtisch , v. Svicml,
iteb . Wasckman " e. hübsch,
wählisch w, Platzm . z. vk.
R ie aler . M ar .' tstraße 10.

Goldspieael,
''ervor -agend schön <Rokoko>
verk,  Raasch , Nerotal 14, 2

2 eoale Svieoel,
170X65 am, mit schmalem
Goldrahmcn lEmvire ) zu
vk. bei A. Otto , Kavcllcn-
straße 0. 3 : eine sehr oute
Konzert -Zilher ^ cbensalls ^,

Ankleidespiegel
für Schneider od. Schneiderin
auch sonst für jedes Geschäft
passend, 2 m hoch, 1.3 >m br
iür 100 Mk. zu verkauf . Her
mannstr . 17, III , Schorndorf,
~ Triunivbstuhl . fast neu,
statt 85 Mk. für 55 Mk,
zu verk, Kleiststr . 4. P . l,
Neuer Damcnhntkoffer,

weiße Pontck êbluse . gest,,
ganz neu <Gr . 44 » u , Gas-
Messinalvra bill a zu rerk,
Kiedricker,Straße 9, 2 r

de], fieDerfoffec,
neu 250 Mk, , Grammovh
n .it 20 Pl 50 Photogrnvb
.Avvarat 9/12 28. Bier-
scrvice 12 nold , u . fi 'berite
D .-Ubc, stlb , Stock . 6 ülb
Likör -B, , 12 stlb , K -Löffel
versch, Rinae u , Gesch,-A
zu verk. Rinakirche 4. P,

Prakt . led. Reisetasche
tunten Korser , ob. Tasche 1
verk. Steinmetz , Bismarck,
ring 24 . 2 r .. v. 10 - 3 Uhr

Großes Pult 1 Partie
Bildcrrahmen mit GlaS
E ' sf ^'rank . Koviervre ^e,
Stafkelei . Klciderschrank,
«eschnitzt. Se ^ el. Küchen,
tisch. An ^ziebtisch billia »>i
verk. ,Hellmundstr 32,, ®,

La ^en -Renale
nerich , Größen . Lüster,
Ewsarme elektr . Erk -r
belen ^ tnna Drab 'wände
Kindersch ' itt . Packk, verk,
W . Reib , Marktstr . 22 . 2.
S . a. erh . Sina .-Nühm .,

Turn -Avvar .. P .-Svortw.
Pelzaarnitur kür ädclen
16 - 10 I . I. Konsolschrfch.
2r [iial . E eben - Fenster,
2 .25 auf 85 , zu verkaufen
Iumcau . Riehlstr . 18, P

Sckwne Wafchgornitur
6 Mk.. GaSlamve 4 Mj.
Friedricüitr . 7. Gth . 3 l.

Guterh Laden -Einricht.
für Kurz . u . Wetßw rc„
2nrm Gas ' üster Gasherd
zwrk. Blückerstr 13. 1 r.

G --brauchte schwere
Sinaer -Nähmakchine

vreiswert zu verkaufen
Möll er . Webe ra . 8. 2. ,

Mig zu
Influenz -Eleltrisierm .,

1 neue etektr . Kochplatte
110 Polt ). 1 Nickel-Kock-

lovk. elektr , 110 Volt , ein
Paar gute Reitstiefel . Nr.
41 . 1 kompl . Sattel m t
Zubehör , mehr . Krieas-
iuhraänae der Woche und
. Mil -Wochenblatts , eine
Hebelkoviervresfc . 1 Posten
div Flnschen . Vorm . 8—11
u nachm . 2—4 Ubr

Mol fstra ßeJ .Jj—

fast neu , zu verkaufen
Oranienstraße 45 , 3 L_

Weibnachtsaeschenk,
Friedensw ., elcg . Schaukel
mit Turnreck u . Ringe,
Rohcplatienkosser , K nder-
Velzgarnitur vk. Hähuer,
Zietenring 12, 2 l. _

Sckl ttschuhe , Puppenw .,
ar . Puppe tLederbala ) mit
Kopf u . Perücke . Klavier-
lamve , Notenständer , Elek-
triestermaschine , Nippsach.
u. Bilder , Haushaltungs-
aegenstände , Gasbüaeleis.
für Schneider , Vogelbauer.
Vorhänge u. Decken usw.
Wolfs .,Iohannisb . Str . 1.

Fast neue v«rnick. D .-
Sck' littschube Größe 30.
Haarschn .-Masch , Rafier-
Avvnrat . Reißbretter 60
in 70). eis. Gardcrobektd.
Zimmerfchankel Damvf-
n,aschine mit Modellen ».
Bau ' ttsten »« verk. Näh.
im Taabl .-Berlaa . 6e
Neue Schaukel m. Trapez,
auch für 2 Kinder , zu vk.
Rauenthaler Str . 17. P .^ .

Eine Kindcrschaukcl.
Puvventvortwagen bill . zu
verk. Blücherstr . 14, 2 t ._

Sch . ar . Berkaufsstand
u . Turngerät zu verk.
Pbilivvsbermrr . 43. 2 1. ,

Svielsachen , Pferdestall.
Billard Zauber - Kasten,
Festung mit Zubehör bill.
zu verkaufen Herrnmüht
gaffe 1. 1. ;

Damvfmaschine
lModell ». Anschuss. - Preis
60 Mk.. für 50 Mk.. zu
verk . : ebendakelbst große
Puvvenk ., vollst . einoer ..
kür 50 Mk. Anzusehcn
2Vi—4  u . %7—8 abends,
Geprg -Auauststraße 3. 3l.
3 n . Modcll -Dampfmasch.
zu vk. Hartmann . Schwall
bacher  Str . 49. Uhrechad.

Schaukelpferd.
Lederaest .. sch. or , zu vk.
Hermannstraße 30. 3 r.
Sehr änt erb . Eisenbahn
mit bcsond . starkem Uhr¬
werk , sowie Elosto ' in
SoGatcn u . vcrschi ' dere
V '-chrr vreiswert zu vk.
Stiktstr . 6, 1, 2 —7 nachni.

Elebeif <ße
mit reschl. Zubehör , neu.
Umstände ba 'Ber billig
abzuaebcn Hotel Römer-
bad im Ladm ._ _
©A »itferöfcrb n . Ba " kast.

b ll . Sedanstr . 10. Vdb. P.
Ss -aiikelvserb , Dreirad vk.

Re ckel. Lotbr . Str . 29,2.
! Abrüstung!

Soldaten m Burg u. Gieß¬
formen od. auch einreln zu
verk., ferner Kinderschlitten
u. w Kinderbett m . Matr.
Ansr . Ado ssallee II , Part.

Neue Puppen,
Laterna magica , Pu "pen-
Sportwagrn u. anderes zu
verk ufen Kaiser . Friedrich-
Ring 19, 3. _

Burg , fast neu , 5 Bände
„Walter Scott ", verschieden.
Bücher zu verkauf. Schcsfeb
straße 5, III . St . links.

Fast neue Mea
elegant anaezoaen . u . ein
Babd zu vcrk. Donnerstag
von 10—4 Nbr Kavcllcn-
straße 12. 2 rechts

Netzendes Wpenbabn
mit Ausstattung u. große
Gliedcrvuvve mit verich,
Kteidern zu berk Wetz,
Lörtbstraße 12. 1.

Grotze(MentpupR
Puvvenwaaen u . a verk.
Emier Sw 6 Stb . 1 St,

Fell -Tküiaukelvierd,
Kaufladen , Akkord-Zither,
hübsch. Pferdeitall zu verk.
Weckritzstraßc 48, 1 I.

Sck großer Pfcrdestall
für 25 Mk. zu verk. Sce-
robeustraße 26. Hochv. , r,

Gr . Kincmatoaraph
u. Piivvenstube zu vcrk.
Kirchgasse 13, 2.

Gr . P .-Bett . P ^ W aschig
anaekl . Puvve . Ze chenkait.
zu verk. Möbringitr.

Schöne Festung
u Pferdestall billia zu vr.
Kuvfer , SeXmüraße 4. ^

Einiac schöne Puvveu
mit Ledergestcll . Puppen-
Herd, nebst Kückens, prw.
Mollatl », Friedrickstr . 46.

Gut erh . Puvvenhaus
zu verk. Walkmühiitr . 25,
1. St ., nur von IO-7- I Uhr.
" Z.  g. Puppenstube u. Küche
zu verk. Sonnenberg , Villa
Hohenfels , Weihergartenstr.
Gr . Puvvenlt . m. Möbel
zu vk. Blüwerplatz 4. 1 £
Gr . Puvvenk . mit Einr.
iScbreinerarb .) bill . zu vk.
Werderstraße 9. Stb . £ _

Komvl . Puvvenbctt
zu vk. Frankenitr . 10. 1 r.
Vl ' vvcnwagen . S * ränkch.,
Stüblck, .. Nähmasch .. w,e
neu . vk. Knausstr . 2. Ir,

Sch . kl. Puvvenkstche.
wie neu , m. Herd . 15 Mk.
Dotzheimer , Straße 55, 1.

ltz. e. Eii' enb. n . Puppe
bill . Blücherstr . 10. 2 lls,

Sch. ar . l. Puvvenstube
zu verk. Anzus . von 9—4,
Erba cher Straß « 1, ä_

Pnvvenwaaen,
Klapp , u. Liegewagen mit
Gum mir ., u ar . angezog.
Puvve zu verk.. auch ger.
zwetsitz. Schlitten . Rh .nn-
gauer . Straße 26,

Kaspertheater»
groß , Eisenbahn (Damvf-
betrieb) mit Tunnel , Bahn¬
steighalle usw., Motor mit
Dampfbetri b, Ei .-P ppcn»
wiege, groß , b. z. v. Mciuccke,
Schtvalbacher Straß - CO.

Elektr . Eisenbahn.
Sv . 1, m. Wagen . Iw w l .,
12 m Gle .s u . Weich, zu
verk. Bismarckrina 26 , 1 r,

Gut erh . Puppenwagen
u. Pferdestall vrw . Grob¬
mann , Kellerstraße 14. _

Gut erh . Pnvvenwaaen
b. Sckarnhon 'tstr . 35, 3 r.

Eleganter Puvvrnwagen
»d' ' " kelbl. Kmtenw .), t -rst
neu . für 40 Mk. zu verk.
Philiv vsbergstr . 19, P . lks.

Puvvenwagen.
sehr gut erhalten , zu vk.
Wagemannstraße 2, 2 r _̂

Pnvven -Kastenwaaen.
aut erb ., zu verk. Bradtke,
Rauenthaler Str . 7, _

Puvveulvortwaaen.
schöner großer , zu verk.
Ki»',ststrake 2, 1._
Sck . Puvvenwaorn , kvl..
u . Puvve , sowie weiße
Sliesel <Nr . 34 , bill . zu
verk.  Maurit ussir . 5. 2 r.

Damvfeikenbahn
mit Sveise -, Salon - und
Ei '.wrwooen Gel .. D eh-
sch ib . S 'bilf . Mot .. Elem
»n verk. Sedanvlatz 6. l ._

P*r Puvveak .. Sck' lafz^
'Fff8r r*n0. Keuktisib ar.
u . kl. Pnvvenw . a. Sviels.
11. GrammoRionwalz zu
vk. An d. Rinabirche 10. 1.

Puvvcnherd.
schöner großer , mit Nickel-
aeich' rr vreisw . zu verk.
Adelheidstraße 96, 3. _

Kanflad . Essenb .. Dorf,
all sehr au eck . vk. Haar.
Pfatter Straße 34 . 1. ^

Kaufladen , Pferdestall
u . Theater . Prachtstück zu
ver k. Friedr chstraße 40,L.

Komvl . Kaufl - deu
vreiswert zu verk. Aork.
straße 25. 3 links . _ )

Kauslad "« *« verk.
Blückterstraße 34, Part . r.
5 ar . Anker -Steinbankastz
billig zu verkaufen Moritz¬
straße 66. Ziaarrenladen^

Gut erb . Ps -rb -stall
zu verk. KraEt . Scharn¬
horststraße 40. 1 links.

SW. Pfr -d-stall zu verk!
Sckmitt , Sedanstr . 11, B
Kinher -Pferdrstoll z. vk.

Dotzbe mer Straße 35, 3
Kivemataar . Trompete

n . Simyboninm zu verk
Röderstraß e 12, 1 r.

K' no
mit Laterna maaica zu
verk.  He ^maunitr , 1. 2.

lüroßer Bär
aus Rädern 30 Mk. zu vk
Blstcherstraße 13, 2 r.

Bersch. Sachen , a. Sviel
fachen , w. Wgoznas zu vk
Bism arckrina 23 . 3 r,_

Damen -Sattel.
a' it erba ' ien . N-" ' H braun
Damcn -W ' vterbut zu ven
'a „ -en . Wo ? sagt der
Taabl .-Berlaa . _ Ft

Fow n «*t» Fed - rrotze.
10 Trna ' raft
Ü>,e--r0 b 'Nin ' ru vrr ' auf
Wellriützroße 16. _ _

ck- äd. Hgnd ' arren wrk.
Hellmundstraße 27, Lndeii

Handwgaeq , u verk . ^
11 zu verleiben , Herbera
Wellr ' tzitrnße 27. _

Ein Kastenwagen.
<6 Zje Tragfr ». Driickere»
Müller , Mauer,mffe ll !, _

Hockielea. Kinderwaäeul'
käst neu , blau , Nickelnest,
ebenso Babtziorb . Stüb 'ch
» Laiikställch. vk. Adolfs»

Iböbe . Naüauer Sir 11

G , r . Korb -Piivvenwagen.
Kaufladen . Puv 'enküche.
Stube - u. Bogelst . m. Käs.
Scküßler . Göbenstr . 19,1.

Pnvvcnstnbe nebst Küche
b llig zu verk. Merten.
Blückierstraße 9. Mtb . 2. '
Neberzieber f. 10j. Funq . _

Friedrich . Hermannstr . 20. Anzusehcn von 10— 1 Uis
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G. erb. Korb-Kinderwag.
ßu vk. Fahnstr . 25. Ffv. ll

M flinöraog.
Kav. mit Gummi u. Ver¬
deck. wenig gebr.. u. ein
gebrauchter Kinderwagen
lKasten) vreiSwert zu ver-
kaufen. st. Hokstetter.
Eltviller Straf, - 7. V,L
Kinderklavvwag.. 2sstzi«.

wie neu.- 100 Mk., Kind.»
klavm'tühlrb. 18. Schaukel¬
pferd für 18 Mk. zu verk.
Eckernjördestrast̂ .4, 2r ._
Berstb. Kinder».. Klavierl.
u . unaebr . Eritlinasw . zu
verk Moritzitraste 25 3.

Svortlvagen
m. Gummireifen zu ver>
kaufen Mo ri bst raste 32.
tzth. ,P . .̂De gen Hardts

Kinder-L- ufrabmen,
1/ .0X1 Sftr ., Fabrikat
Naetber . wie neu. zu verk.
Schierstein. Str . 13. P . ,l.

Fast neue?
Adler-Fad rrad.

fvernickelt). «roste u. kl
Ueberscknng m. Gummi-
Bereifuna VreiSwert zu
verkauf, b. Fr . Öofmann.
Seerobenstraste 8 . Part_

Fahrrad u. Klriderschr..
Itür .. billig zu verkaufen
Kle ststraste. 15̂ Laden. _
Sehr gut erb. Holländer,
»insitz.. Gummibereifung,
zu verk. Elsässer Platz 3,
8. Stock, bei Bustmann ._

Davvser Srfilitten
ju verk. Besicht, vorm.
Luremburm'trastê 3. 3.

Rodelschlitten. Iklerible
Flner . 1 vbotoar. Anvarnt
mit Keiss' Unnr-Obiektiv.
k Piivvenkssmukel 1 Pisson
».n verkaufen stobanniS-
berner Str . 9.. Part r. . . .
Rodelschlitten, Kindcrvult.
Silber -Sebmuckkaft,, Cello
u verkau-sen. Dickmann.
inkrack tstraste 1._ _

Küchenberd,
1,10: 72. ist zu verkaufen
tznmboldtstrastê ll . Part.

Neuer 3slam. GaShcrd
m vk . Dotzh. Str . 116,

3 Oefcn. e!f. Bettstelle.
Kinderbettstelle u. GaS»
lüster zu verkaufen bei
Polla ck. Webergasse 23. 3.

Kleine- Oefchrn
mit Robr zu verkaufen
Aneifena mtrafle 2. 4 r.

Eis. Oken
mit Robr zu vk. Schauer,
TaMiiSitraste,68 ._
Kl. Oken mit Robr verk.
Schü venbofstraste 1. 2.

Gasbackofen. neu.
unter Preis zu verkaufen
Waltm üblstraste 0._

Ein Bssaelofen
_̂ujoetf , Röderfir . ,20. P.
Bersch. Lamven für GaS.
wie Lust., Zugl . u. Lora,
aebr., zu verk. Hutgeschäit
LaMgasse_24._

2 el. Lamven silberner
kCbristosle) Kessel mit
CvirituSb .. essit fed. Not-n»
manne. echte Hermelin-
Stola . ar . aeklcid. Punve.
led Handkoffer. Silberkst^
aus Privatb . all wie neu.
zu verk. Händler vcrbet.
Adresse im Ta gbl.-P  6b

ElettrWe 3ualampe
zu verk. Anzufeben 2—6
Rbeinaauer Str .,8 1 lks.

3arm . Gasl . m. Zual
billig zu verkaufen. Klein»
Albrecht'traste, 23. ,1. _
Pianolamve . stark. Mess.,

Jugendstil , m. nrün . Glas¬
schirm. Zientück, vollsi. neu
verk. Wntcrlooitr . 2. 3 lks.

Emaill . Badewanne,
fast .neu. zu verk. Adolfs,
alloe 30. Schumann.

Gusieis. Badewanne,
innen w-ist emaill ., orw.
zu verk. Gr . Burgs tr . 13. 1.

Gkeickistrom-Dtznamo^
% PS . Kraftbcdarr . für
Dauerbetrieb aeeian., und
Lötlampe zu verk. Sb *.
Printer Strasse ll ._ © 2.
Eine Tischwäschemanael.

neu. eine Akkordzitber. ein
Herren -Fabrrad b' llia ?u
verkaufen Dicbl . Weber-
aaL28 ^ 2,St ._

I
MernebstHeMaiW
für Küchenherd zu verkaufen.
Wo? sagt der Tagbl.-
Verlag._ Go

Gebrauchte

?sussbetrieb, sowie 200 St.ein acarb in Felder ein»
geteilte Holzraümen für
Geschäftsreklamen z Aus¬
hängen in Wirtschaften
usw. zu verkaufen.

Heinrich Divvel.
Biebrich am Rhein.

Rajhausstraste _74_ u._ 90.
Guterb . Wäfchemanae.

I Tevvich. 1 Ladenreaal
mit 18 Kasten zu verkauf.
Ltbeiustrake 30. Gtb. B.

Ielektr.Ventilator
1Posten Korbflaschen, I Fett¬
gewinnungsapparat, geeignet
für Schlachtereienu. Hotels
sofort zu verkaufen. Luisen-
straße3. Pt ., vorm. 10—12.

6d). gl. Mlldm.
Kellner-Frackm. Weste, f. n.,
Part . Weihnachts- u. Neu-
jahrSkart., kl. Rest Tafelleim,
b. Arb.-2chuhe Nr. 44 n. b. zu
vk. Do tzheim. Str . 20, Mtb. r.

Wringmaschine
billig zu verk. Westend-
jt raste 20. 2 links.

Boarlk. mit Ständer,
Tischt, m. Scrv ., KleidgS..
Stücke f. Mädch. 10—12i.,
vk. Näb/Taab l.-Verl . 0>

5 Rolladen
mit Aukzuawinden verk.
Wink..Dotzheimer Str . 18.
Hütte mit Hafenftallung
zu vk. Kiedricher Str . 12,
Mitrelb. 2 l .. 12—2 Ubr.

Großer Posten

Kisten
zu verkauf. Ed. Wehgandt,
Kirchgasse 48.

10 Kisten
zu verkaufen.
_B ernhard, TaunuSstr. II.

Neue arosse Geflüael-
oder Fifckteiskiste zu ver¬
kaufen. Zu erfragen im
Taabl .-Bcrlog ._ Gw

Leere Kisten zu verk.
Pavierlaaer Koch. _

Hanf -Kordel
für Pakete zu verk., auch
Pubtücber.

Riesel u. Sverber,
Dotzbeimer, Straste 20.^

3000 braune We nflaschen
zu verkaufen. Pb . Lied
u Sohn . Kl. Schwalbacher
Straste 4._

Dickbok,. Sack 5 Mk..
Anzünde holz. Sack 2.50.
Daut .̂ Dobb. Str . 109,

1 ar . Handkarre Mist
einmal wöchentlich abzu-
bolen Paulinenstraste 4.
C Händler -Berkäufe
Svmvbonion nt. 24 Pl.

Heiden reich. Frankenstr . 0

Damen -Uhr. sehr aut.
bill. zu verk. Schorndorf,
Hermannstra ste 17, 3.

Pelze.
Echt Skunks Nerz . Fuchs
in allen Arten usw. billia
tu verk. Mickelsbera 28.
Mittelbau 1 Tr . rechts.

MtWs-ArMr
im Auftraa febr vreisw,

zu verkaufen Schenk.

Pelzläger
Görtz.MlheWatze35

Grosse AnSwabl
in allen Fellarten.

Aeusserft billige Preise.
Kein Laden.

Tevv'ch. 4 Zimmerstühle.
Svieael . einige Tische bill.
Schorndorf . Sermannstr l̂?

Grammovbonvlatten.
febr aut . 3 Mk, 1 Griae
40 Mk.. elenant Schreib¬
zeug 20. 2 Stöcke L 1 Ml.
Meonorenttrasse 7. 2 r._Herrsch.WchimiiM,
belleicken. zu verkaufen b.

Schreiner Klavver,
Am Römertor 7. ,1 St ..
Muschelbclt. vollst,. 150.

and. Bett 60, 2t. Kleider-,
Weistz.- u. Kückenschr. rc.
Walramftraste 17. Part.
Bett , vollst., 4 Klciderfckr.,
Vertiko, Waschkom., Diw .,
Öttom . m. pr. D. Schorn¬
dorf. Hermannstr . 17, 3.

Puppenwagen
und Pnvvenbettcn billie
im Bettenacsch.. Mauer-

. . . wmf
Kafseeröster, Konf.-Glät ..
Gaslamv .. Brenner . Zvl„
Glübk.. Gaskocher, GaS-
Brat - u. Backbaub., Bade¬
wannen . Badeöfen. Zavr-
hähne. Petrol .-Erf .-Kerzen
vk. Krause. Wellritzs tr . 10,

Herdschiffe.
alle Gröstcn. Ofensetzer
Wker . Blücherstr. 20. S . P

Große Gelegenheit!
Herren-Pelz

mit Kamtschaika-Biber -Kragen und Bisamfutter¬
naturell , sehr preiswert zu verkaufen.

Befchw. Betz
Grohs Burgftrahe S. Telephon 6534.

Gelegenheitskäufe!
pass.s.Weihnachtsgeschenke
Eine Grweih-Sammlung . 23 Teile 65 Mk., ein Blumen¬
topf mit Säule , echt Majolika, 28 Mk., Majolika -Basen
und -Figuren , vetschicdene Nickelsachen, Partie schöne
Bilder . Schreib-, Zier- und Nipptische, Messing.Ääkig
mit Ständer u. a. m., lowie Möbelstücke jeder Art

empfiehlt billigst

Fritz Darmstadt , Frankenstr.25, p.

Blüthner
RftTnififtliinof <̂ roat*) an  Privathand zu verkaufen

Offerten unt . 3'. 4 an den Tagbl.-Ber>

s IllliiWA 1
Kl. Hündchen zu k. gcl.

Cmser Straste 48, 1. _
Beamter sucht einen
scharfen Bealeitbund.

O' ttte Bchandluna zunessch.
Offerten mit Preis unter
P .^334̂ au , den,Taabl .-B.

aller Art kauft Sammler.
Offerten unter W. 340
an .deû Taabl .-Berlan.

Pfandscheine. Brillanten
Bestecke. Leuchter Auf.
säue. Zahuaebisse, Brenn-
stifte, Reinvlatin . Musik,
instrumente u. Pelze kauft
zu hohen Pre sen

Jul . Rosenfeld,
lä Waaemannstrasse 15.

.Televbon 3964.

ob aanze. zerbrochene oder
solche, die in Kautschuck ge-
fastt sind, sow, Reinvlatin
u. Bremistifte kaust zu
allerböchsten Preisen der
amtl . bereckt, Aufkäufer

L. Grohhut,
Wagemannstrabe 27. 1-

wMMWkllst
bietet sich den geehrten
Herrschaften, jetzt alte

0 u
» ob ganze, zerbrochene
1 oder solche, die in

Kautschuk gefaßt sind,

äUDerfnufen.fJ'lS!
.“ som
bis ÜU -vlb . und höher!

Kaufe auch Reinplati«
«ud Breunstifte.

Bin nur Freitag , den
20. Dezember, 9—1 und
2—6 im Hotel „Einhorn " ,
M rktstraße 32, 1. Stock.
Zimmer 2»

M SRtzSll
kauft an Mirbach, Kleine
vurgstraße 5. Zu sprechen
10—11 Uhr vorm.

KiMtSIlllllWllss
oder Pelz zu kaufen gesucht.
Offerten u. E. 3J5 an den
Brief « , u. Licbiabilders.'
kauft Seibet , Fahnstr . 34.

BE "Pelzsachen
Brillanten Schmucksachen.
Service Bestecke Psand-
'cheine M»likinstr" mente,
Grammovüone. Bettfedern.
Tevvichc, alles Ansrann,
kauft zu allerböchsten Pr.
ötmiiei? A 'L'

Anzug u. Ulster
lmittl . Statur ! zu kaufen
gef. Kannenberg . Hell-
mun dstraste 17. Part . _r ._

Hosen u. Stiefel
zu kaufen gesucht. Off . u.
U. 4 an den Tagbl .-Verl.
Knaben mantel
für 10iäbr. Knaben, oder
Militärmantel
zu kaufen aefucht. Seidel.
Lothr Str . 32. Anfa. l. 3.

Damen -Schnh lNr. 42)
и. 1 Militär -Hose. mittl.
Figur , zu kaufen gesucht.
Platter Strast e 26. 1 r.

Wenig gebr.
Herren -Hut

(dunkelgrün), Größe 57, zu
к. ges. Off. m. Preisang.
u. T. 845 Tagbl,- Verlag.

Luftkissen ring
von schwer krank. Kriegs¬
beschädigten zu kauf. gef.
Offerten unter Z. 343 an
den Taabl .-Verlaa.

©toBet Icpif
zu kaufen gesucht. Offerten
unter U. 345 an Tagbl.»
Verlag.
Suche Linoleum-Tevvich,
zirka 3X4.  zu kaufen.
Husar , Dotzheim. _

1 Paar Vorhänge,
wch aut zu kaufen ges.
Ossf, u, Z. 4 Tagäl .-Verl.

Bollständ. «rosse Oloethe-
Ausgabe. antiauarisch zu
'auten arfucht, desgleichen
Fisch-, Obst- u. Küchen-
Bestecke rm Dtzd. Gefl.
Off. mit Preisangabe u.
Z. 339 an den Taabl. -Verl.

Schreibmaschine
uuterbalten . zu kaufe» ac-
sucht. Offerten u S . 338
an derz, Taabl .-Verlaa ._M’togijtrtafajje
,u kaufen oder zu leihe«
g sucht. Lff . «nt. U. 820
an de» Tagbl.-Berlag.

Elektrischer Haartrockner
Föhn

tu kaufen aes. Ana. mit
Pr M.  34 3 Taabl .-Verl.

Piano,
gebraucht, auterbalt ., zu
kaufen gesucht. Ofiert . n.
B. 332 an .den Tag bl.-V.

Piano
guterhalten , gesucht, Off,
w S . 342 Taabl .-Verlaa.

Atkkh. KIM
geg. Barzahlung gel. Off.
u. T. 346 an d. Ta gbl.-Verl,

Kriegsblinder,
von bier sucht gebraucht.
Klavier zu kaufen Weber.
Seerobenttrasse,26.
Grammophon

wirst, gut erh., evtl. m. g.
Platten zu kauf. ges. Off.
u^ N. 845 a.^ . Tagbl.-Verl.

Srbr nute alte Lanle
mit Basssaiten zu kaufen
nesuckit. Sillcr . Wcinbera-
strasse 33. _

Mandoline zu k. aes.
Off. mit Preisangabe
Platter Straße 26, 1,r ._
Mandoline zu kauf aef.
Bismarckrina 4, Hochvart.
Mandol .. Gitarre , Zither
aef. Hastler. Jab »str. 34.

Womls-WM
zu Wen

oder zu trnilii yeWt
Zckwalb. Str . 57. H. Büro

6uA dejs.Fremdeuz.
aus vornehm. SauS zn
mästiaem Preis zu kauf.
Offerten erbe'en

, , . RbeinstrassQ ^ ,MMm.-WriAung
aebr, au êrbalt .. zu kauf,
ae'ucht Off . u F. 342 an
den Taabl -Verlag.

Aus dem Felde zurück¬
gekehrt,

Me die dölhsteu Preise
für gebrauchte Möbel sowie
für al es, was im Herrschafts-
Hause ausrangiert wird.

Carl LooS,
Hechstätlenstraße 16, 3 St.

Kaufe sämtliche ansrann.
M 'bel wenn noch so alt.
Walramstrasse 17.

Ä halt. gebrauchterfe (IHölplQtt.)
zu I. gesucht Angeb. nach
Biebrich. Weinberastr. 5.

ZiehöMPllisl!
zahle ich für aebr. Möbel.
Betten . Vorhänge. Port .,
Tcvvichr. sowie für alles,
was im Herrlchastsbause
ausranaicrt wird.

Frau Klein,
Eoulinstrasse 3. 1

_Televbon 3490. _
Gebr. Möbel. Rosshaar.

Federzeua, Fabrr . Schorn.
dort. Hermannstr . 17, 3.

1- 3 Rasierstühle
zu kaut, gcs. P . Schmidt.
Langgasse 28, 3. __ _

Berstellb. Notenständer,
aut erb., zu k. aes. Off.
u. N. 4 a. d. Tagbl .-Verl.

Babv od. and. Puvve
von Herrsckiaft zu kaufen
gesucht Offerten unter
P . 5 Tagbl .-Verlag ._

KricaerSw. s. für »bren
4jähr . Fna . einiae
Schmidt. Göbenstr. 29» 1.

. Richters Ankcr-
Brückenbaukast. 7» (Kern-
wort Sebnitz) und elcg.
Triumvbitubl , nur aller¬
bestes Fabrikat , zu k. ges.
Kohlbaas , Siömerbera 32.

Spielzeug,
gut erhalten, für gjähriges
Mädchen von guter Familie
zu kaufen gesucht. Ofs. u
0 . 5 an den  Tagbl .-Berlag.
Gut erh. Pnvvenwageu

zu kaufen aef. Off . an
Kcstler, Wellritzstraste 59,
Blumenladen . _

Küchenwaae
(Tafelwage). gebraucht, zu
kaufen gesucht. Off. unter
F . 342 an den Taabl .-Vl.

Schubmacher-Znlinder-
Näbmaschine zu kauf. gef.
Friedrichstra sse 29, I r.

Ein

KeibsWer
zu kaufen gesucht oder
aeaen ein Lalbverdeck zu
vertauschen. Näheres

W. Fischer.
Bierstadt . Adlrrstrasse 7.
.Televbonr 21l u 3030. ,

G. erh. Krankenfahrstuhl
zu kaufen aes. Lammer-
schm idt. Schierst. St r . 7.

Tafelwage gesucht
Rbe instra ste 52, Part.

Herd (linkst
nicht zu arost, zu k. aef.
Wink._ Dotzh eim. St r. 18.

Ein aroster
Schreinerofen

m. Leimkochvorrichtungzu
kaufen gesucht.
Heinrich Divvel Biebrich,
_Nestbau ?str. 74 u. 90.

Gebr. Gasherd
zu kauf, gesucht. Caspari,
Wcrterloostraste 6.

Gaslamve
zu kaufen gesucht. Off.
mit Breis unter X  343
an den Tagbl .-Verlag ._

Elektro-Motor.
'4  PS ., Drchstrom. zu
kaufen gesucht. Offerten
unter G. 344 cm den
Taabl .-Verlaa erbeten,_

Elektro-Motor,
2—4 I'S, zu kauf, gesucht.
Mever.,Steingasse 19._

Kaufe auterbaltenen

Rodelschlitten
lFlvecl . PreiSanaeb . an
«Ulaefer._ Rosselstr asse 22.

Prima
Stahl

in Oel härtbar . 60X12
c-d r stärker, zu kaufen

rg& PoAnger
_Am Sckilacbtbof. _

1 leicht. Amboss, aebr..
1 Kalk' che Esse, 1 l. Bohr¬
maschine. 2 Schraubstöcke.
1 Werkbank »fto. b. aes.
■Off,  u M. 5 Taabl .-Verl.

Säcke. Packzeug,
Lumpen. Papier , Metalle
kaufen wir zu hohem
Preise . Riesel u. Sverber.
Dotzbeimer Straße 20. —
Televbon 6129._

Gebr. W in» und Sekt-

Korke
kauft Schlegel, Jahnstr . 8, 2.

gesucht.
himU

Men. Wer.
Felle

und alle auSranairrtrn
Sachen kauf»
T Sivrer . Riehlstrasse ll.
Parterre _̂ Televbon 4878Wer. MM
Lumven w. abgeholt zu
allerh Preis S Tivver,
Qrani enstr 23. Tel, 3471

Flakck.. Lumven Panier
Ha'̂ nfelle. Rossb.. Tevv.
kauft stets Sch S " ll,
Blücherstr. «. Tel. «058.

40 Rut . Gartengrundstück
am Tennelbach zu verv.
Schreiner , Wiesb. Str . 87,
Sonneaberg. _

[ WtzeW )
Pension,

nicht weniger als 10 Zimmer,
zu pachten gesucht mit Vor¬
kaufsrecht von gebildeter,
sprachkundiger Dam '. Aus-
führl. Aneeb. m, Preis usw.
unt . A. 446 an Ta bl -Berl.

Acker mit Bäumen
oder Garten zu pachten
aesucht. Offerten unter
B. 336 a. d. Taabl .-Verl.

( Urrterrifljt
Gesucht sofort

e. Lehrerin ob. Primanerin
für die Ansangsgründe der
lateinischen Sprache. Osf.
mst Gehaltsangate unter
v . 348 an den Tagbl.-Verl.

Deiche

Lehrerin
ert. I2iähr . Mädch. Privat¬
unterricht zur Ausnahme an
Ostern in die 4. Klasse eines
Lyzeums? Off. mit Preis
und an welcher Schule tat g
u. Z. 345 a. d. Tagbl.-Verl.

Cand. phil.
erteilt Privat - Unterricht im
Französiichen und Cngl scheu
Näh. im TarU .-Vcrl. Oic
Nachhilfe u. Beaufsscht.

d. Smularb . f. Ob.-Tert.
aes. On . O. 4 Ta gbl.-Vl.

IMli .MiizSs.
(auch Konversation).

LebramtSassessorGrün.
^Dreiweidenstraste, .3^ 2.^

Erteile gedieg. französ.
Unterricht, auch im Haus.
Auf Grund langj. Praxis
im Ausland kann für gute
und schnelle Ausbildung
garantieren. E. Schäfer,
Wie sb., Bl ücherstr. IS, 2._

Dame , nach 14j. Tätigk.
aus Frankreich zur ., ert.snmzös.MmG
nach schneller erfolgreich,
Methode,
_Dotzbeimer Str . 21 2.

Akademiker
ert. Unterricht in Französ.,
Englisch,Deutsch, Grammatik
u. Konver!. Zu erfragen
Moritzstraße 52, Pa t.

Spanierin
erteilt aründlickien

spaniilyen NMlllht.
Rbeinstrasse 40._ Part .,r.

AsW-MmiA
Gründlichen Anfangs¬

unterricht erteilt
Earl En"ers -De>ben.

Kaiser-Friedrich-Rin n 84,
Klavier-

beglettung
zu Gesang oder Violine
wird billigst übernommen
Offerten unter P . 341 an
den Tagbl .-Verlag._

MM- UM-
Nnterr . ert . «Sprechz. 1—3)
C. Trost, tpueisenaustr . 16
Klavierunterr w. ardl

ert . Bismarckr, . 36, 1 r._
Eine kons, aeb. Dame

erteilt gründl . Klavier-
Unterricht. Geil . Ängeb.
u. D . 341 Taabl .-Verlaa.

Mustkiebrer ert . gründl.Mvier-MMt
an Anfang , u Voraeschr.
Monatsvr . 9 Mk. Off , u
R , 3 an den Tagbl .-Verl.

Zither.
Nnterrickit nach moderner
Metbodr wird erteilt . Ofj.
u. W. 343 Taabl .-Verlaa,

MloM' EeWen^
Armer Krie-ter

verlor se ne Brie ' tascke
mit sämtlichen Militär-
entlassunas-Pavieren u-ch
zirka 130 Mark. Bitte
aeaen Belobnuna a^zug.
Weimer .^ Aarstraste 30._

Grauex lanabaariner
MWülsllrecenMsen
ans-Namen Mar hörend.
Wiederbr. erb. Kobe Bel.

Rintelen . Nerotal 33.

EMMElWsehlMgen
Erf . Kfm. emvi. stch für
Buchfuyrung

und Abschlüsse
Off . O. 342 Taabl .-Verl,itunjttnoiet
cmvficblt liefe im Anfertia.
von Porträts — a nach
Pbotoaravbie —, ferner
int Kovieren von Gemäld.
touch alte Meister), nbial,
Aebnlickikeit. Mäbiae Pr.
Adr. u. E 339 Taadl .-B.

Schaufenster-Plakate,
Schi Idee-Malereien , sowie
Lteklamc-Eulwürfe fertigt
sauber und billiait an

Fr . Müller.
Mi ckelsbcra 3, 2. Stocks

Alle Fuhren
w. anacn ., auch auswärts,
zu den billiaitcu Taarsvr.
Landau u. Nattermann,
Walramftraste 13. Part .̂

llebernehme Fuhren
ver Fedcrrolle in ix. außer
der Sladt . sowie Kohlen.
Koks fahren u. Umzüge zu
bill. Preis . Georg Scholl,
Blückeritraste 5,, Mtb. l.
Kohl., KokSu. a. Transv^
auch Keller-Umzüge bes.
Geng, ^ Rbeing. , Str . 15.

Koks, Holz u. Kohlen ~
fährt ver Rolle P . Christ.
Adlerstraste 33._Wen, Koks und Az
besorgt wieder vromvt
_Möcks Sleidiftr . 30._

Trnnsvort !!
Mit lsv. TEerderolle werd.
Fuhren aller Art ange¬
nommen BlUckicrstr. 44.
Part , re ckt?. Tel 0262_

Achtung'
Stöbt . Solz , 2 Pfe, holt
vom Lagerplätze billig ab
Frankeustroste 9, 3 links.

Holz. n. Kablcnfabren.
Franke nstr. 21 H. l.

Transvorte
ieal 'cker Art übernehmen
bill. 6>edr, Rau , Blücher«
straste 3,Llltb . 2 St . _ _
Umzüge, Kohlen. Koks,

Geväck bes. bill. Bouillon,
Dotzheimer Strast e 80.
I KrankenlvagenWM
emvfieblt firfi. N Kievlina.
Fricdri ckstraste 49, 4._ _PimiWll.zilWl

zu vermieten.
Heinrich Wolfs,

Tel. 3225. Friedrichstr. 39,1.
Klavier-

sttmmen
ÖUflO Allst,
Konzertstimmer

.32 . Westendstrasse. 32.,

WeibimW«
repariert

fachmännisch, alle Systeme
Mechaniker Becker

Moritzstr. 2 Tel 2684.

Nähmaschinen revaricrt
lRcaulteren im Haus , Ad
3iu mvr. Saalgas se 16.

Reparaturen
u Nrnanleaen von elektr.
Klingel- u. Tclevbonleita
w. vromvt u billia ausa

Fritz Walkrr.
22 Adlerstrasse 22

<Karte aenünl ) __
Svenalerei Carl Bender.

Annahme all. Reparalureo
11 Wellrbstraß e 11.__

Schreiner,
ans dem Heeresdienst ent.
lassen, übernimmt die An.
kertiauna von Möbeln
Revaratnren w vromvt u
fachgemäß ansges Neeb
Niederwaldstrasse 9.^ Htü
Parkettböden

werden tadellos in Stand
gesetzt, F. Fischer, Varkctt-
bodenschrein., Römerb. 34
Reparaturen ivero.u bestc.uk

besorgt.
Küferei

Phil . Brückmann,
_Aeell -eidstrasie 12._

Alle Revaratnren
an Fässern. Wasck' itter
u.dal, w. ausaef . Küserc'
Hastler, Sedaivvl. 3.F , tS-S

Zvh. SorlnsQiw
Riebkstr. 11. Mtb. 2 St , r,
ctt5 dem Felde zurück
übernimmt

aller Ar t.
Friseuse

n. noch Kunden an. On^
u. O. 339 Tagbl .-VerlaL
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führt . Jak . Browser,

Empfehle mich für meineKAHiiichmi
fach.  Kilbinaer.

Wiesbadener
kchnellfoblerci , N>
ture » schnell u.

Pelze
und billin

Knoben-Anziigr,

reiS angeiertigt.

Inittiip
fabrloS entfernt.
im T ag bl.-Berla g.KPnheitspflWs
Sirödenz-Tbeater.

L . L Langgaffê .
SDTanicure-

5a !on
M. Bommershcim,

Telephon 117 8.

Anny Kupfer , LangMlm—funicure
Salon

frn:
Er

Elegante

Nähe Reiidenzthcater.
Telephon 1178.

I NeWedm«
Fräulein,

den Tagbl.-Berlag.

Fräulein

tätig, wünscht kl.

v. , *

Wachmann

sucht
Ankauf.

Beteiliauna
oder Vertretung

aus dem Gebiet der sani¬
tären u. maschinentechn.

Wer ist Selbstacber
ton 000 Mk. ncaen boldiae

' Rückzahluna mit 6 Proz.
P.infen ? Cff . u. B. 345

. an den Taabl .-Verlaa

M dckW
n lick an rentablem

Unternehmen
mit einiaen Mille ? Off.

J unter K 339 an den
. Daabl.-Verlaa.
\. Wcldw edeldenk. Dame
l oder Herr würde einem
. tarnen in Not aeratenen

Kriener 100 Mk. leiben?
Offerten unter S . 346 an
den Taabl .-Verlaa , .

»i W loofir
geg. gute Sicherh. (Möbel)
u. Zinsen? ^Offerten unter

- 0 . 844 an Tagbl. - Berlag.
800 Mark

-- gegen Sicherheit sofort zu
leihen ges. Ofs. u. K. 846
an den Tagbl.-Berl.

Bei welchem Kürsdiner
oder Mützenmacher könnte
sich ein Kriegsbeschäd̂ntcr
weit. ausb . (ev. als Silfs-

I arb.)? Ofr. S . 341 T.-Vl.

Wer tauscht
Herren-Halbschuhe od. Stiesel
Gr. 42 gegen ganz neue
Herren - Lack- Halbschuhe
Gr. 43 Frdw. Zu erfragen
im Tagbl.-Berl. Fx

■ Eine trWge Ziege
gegen eine fette z. Schlachten
zu vertauschen. Dotzheim,
Wiesbadener Straße 58,

- Restaurant zum Adler.

- $ ÜeI  Leitermg.
- zu vermiet. Kettenbach u.

ührikt̂ Blücherktratzr 17,_
Schauspieler

mit etw. Stimme f. Sketsch
ges. Osf. u . 8 , 839 an den
Tagb .-Verl.

Wer ist Mitglied der

Christlichen
Wissenschaft?

Bitte Off. u. M. 841 an
den Tagbl.-Berlag.

Ersttl. Pianist
(Kapellmeister) frei für En-
semble usw. Offerten u.
M. 842 an den Tagl.-Berl.

Heaterab . 2 . Rang
2—3. Reihe, Mitte , ges. Osf.
u. D. 845 o. d. Tagbl.-Verl.

2 Plätze Mittelloge.
1. Rang , Abonnement D,
abzugeben. Rasch, Kl. Wein-
bergstraße I.

Einine Enteriche aeaen
Leacnten einzutauschen.
B erstadt, Wilhelmstr. 13.
Heiraten 6ie nicht.

bev. Sie über zuk. Person
». über Mitaikt.
Bermöa.. Ruf . Vorlcb re.
aenau insorm. stnd. DiSkr.
Svezialauskiinfte überall.

...Kosmos"
Welt-Auskunftei «. Detek,
»iv-Biiro. Luikenftrakie 22.
Ecke Bahnh- fktr. Tel. 4189.

Mllleitt,
10 I .< kath . wünscht auf
diesem Wege mit besserem
Herrn in Verbinduna zu
treten zwecks Heirat . Nur
ernitaemcintc Anoebvte u.
W. 336 an den Taablatt-
Verlaa eibeten.

Fräulein,
25 tzlabre. annen. Aeußere.
auter Ebarakt ., w. die Be¬
kanntschaft eines Landw . -
L-ckniblnacherbcvorz.. evt. :
Einbeirat ins Geschäft. !
Diskretion Ebrens. Offert,
mit Bild unter T. 339 an
den Taabl .-Verlaa erw

Bei ipQinen
im Alter v. 22—27 Jahren
w. mit zwei ede.denkenden
Herren bekannt zu werden '
zwecks Heirat. Off. unter -
F. f44 an Tagbl. - Verlag. ,

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 7«

MllltiU.
Klare und reelle Angebote
für Sitz in kt 56

Wiesbaden
unter P.  C M. 106 an
Rudolf Molle. Jraukfurt
gm Main. _

Möchte mich mit
20 000—25 000 Mark

cdt. mehr KrieaSanlerbe
an garantiert autaebend.
Geschärt beteiligen. Oks.
unter M. 335 an ben
Taabl .-Verlaa.

tattl. Ersch., ev., mit eig.
Heim und etwas Ersp., w.
mit ebensolchem Herrn von
40—SO I . bekannt zu w.
zw. Heirat. Lss. u. G. 840
an den  Tagbl .-Be rlag erb.

Werkmeister.
38 I .. aus ü. ftelde zurück,
sucht Driesw. mit Dame
(Witwe nickt ausgeschl.)
zwecks Heirat . Vermögen
erwünscht. Gefl. Offerten
mit Bilo unter 33. 342 an
den Tagbl .-Berlag

Schöne ja . Dame,
talentv . Künstl.. sucht die
Bekanntsch. disting. reich.
Herrn zw. Berbe .ratung.
Off . u. D. 830 Tagül .-Vl.

Wo wäre zw. Berufs
Wechsel solid, wclterfahrenen
geb. j. Mann, 38 I . alt,
Gelegenheit geboten, ver¬
mögende Dame, evt. auch
älter, kennen zu lernen

zwecks Heirat.
Einheirat oder Witwe nicht
ausgeschl. Off. mit beider.
Diskretion unter D. 846 an
den Tagbl.-Berlag.

Ernstgemeint.
Ja . Mann , auS d. Felde

zurückgek., 23 I .. Dent ft.
sucht, da ihm am Platze
ied. acsellsch Verkehr fehlt,
die Bekanntsch. einer geb.
vermögenden Dame zwecks
Heirat zu macken. Str.
Diskretion . Offerten u.
B., ?̂ an, den. Taabl .-Berl

Heirat.
Kaufmann, 25 Jahre alt

u. evg., m. Vermögen, sucht
die Bekanntsch. einer der-
mög. Dame mit angen
Aerißern zwecks Heirat. Ein¬
heirat in Unternehmen od
Geschäft nicht ausgeschlossen
Off. mit Bild unt. M. 344
an den Tagbl. - Verlag.
Strengste Diskretion.

Vermögender Witwer
ohne Kinder, kath.. 45 I .,
mit e-genem Haus und
aut . Geschäft, sucht sich m
einem ernfacken u. tückt
älteren Mädchen, auch
Witwe, baldigst z-u ver¬
heiraten . Etwas Vermögen
erwünscht. Off . u. W. 3
an den  Taabl .-Verlag.Ünterö.,
15 I . aute Ersch. sucht
Bekanntsch. zw. Este mit
iunacr Witwe, alleinsteb..
von hier oder v. Lande, o.
Kinder . Ang. mit acn-.ru.
Verb., nickt an., mit Adr.
u Bild , w zurückg w.> u.
K. 339 an den Tanbl.

Aufrichttg!
Witwer, 29 I ., statt!. Er¬

schein., 1 Kind, wünscht die
Bekanntschaft eines anständ.
Mädchens zwecks Heirat.
Witwe ohne Kind n. aus-
geschloss. Ofs. m. Bild u.
F. 840 an den Tagbl.-Berl.

Solide, unschuldig
gesch. Frau,

etwas Vermögen, Ende der
Dreißiger, die sch verlassen
süh t , möchte sich mit Hess.
Mann wieder verheiraten.
Offerten unter E. 844 an
d n Tagbl.-Berlag.

Familie , 50,000 Mlc. Ver¬
mögen, wünscht eine geb.
hübsche musikal . Dame,

ange
aldie

Braver, rechtschaffener Ge-

zwecks Heirat

Mtlilhe AnzeiM
Sonnenberg
Brkanntmackmna.

Ausaabe von Lebens-

Äramm Suvven Nr. 43
250 Gr . Marmelade . 30
Gr . K.-A.-Seife , ferner
60 Gr . Gciest ("für ieden
Einwohner , der versora-
unnsberechtigt).

Die LebenSmittel-Aur-
wriskaete iir vorzuzciaen
Sonnenberg 1* 12. 1918

_Lnckelt .- Büraermeiiter.
Bekanntmachung.

Ausgabe von Butter am
Donnerstag . 19. Dez er.,

fii'n den hiesigen Geschäften
40 Gr für ieden ver-

soraunnSberecktinten Ein¬
wohners. Tie Lebens-
mit telauswei Starte ist vor«
zuzeiaen.
Tonnenbera 18. 12. 1918

Buckirlt. Bürgermeister.

WmWrk Herein rot Prtenmg des
ANronls unter dev Wen. E.v.

Die für Sonntag, den 22. Dezember fest¬
gesetzte Mitglieder -Versammlung wird bis
auf weiteres verschoben. Der Vorstand.

Mit Rücksicht auf die derzeitige Unmöglich¬
keit telefonischer Verabredung teile ich mit , daß ich
Wochentags (mit Ausnahme des Donners¬

tag) nachm. 1/xi—1Uö (W- Z.) Sprechstunde
abhalte (Rosselstraße 20) .

Prof . Dr . Weintraut , Aerztl . Direktor
der Inneren Abteilung des städt . Krankenhauses.

a’ler Art , nach hier u. auswärts,
Klavier - u. Flügeltransporte , Ein-
und Ausladen von Waggons jeder
Art . UnterGarantiegewissenhafter
Besorgung . Langjähriger Packer.

Tel. 3083. Eigenes Personal.

WklW

MWlhtsMM

Soffer echt Rohrplatte
ßnffm * in  P ppelb.-Platte
JlU| | el u. Fichtenplatte
ßnffar in nur best, solid
JlU| | «!l Ausführung

ftO söl alle Größen

ÄO fßt große Auswahl

ÄOfitt billigste Preise
Ällpee-Wer

Leder-Damentaschen
Leder-Brieftaschen
Leder-Zigarren-Ltui
Leder'Geldbörfen.

Hem.MW
Moritzftratze 7.

Telephon 2888. 1195

Hervorragende Auswahl
in 1370

Kronen
Zuglampen
Stehlampen
Ständerlampen
Bettlampen
Ampeln
Seidenschirmen

Nathan Hess
Taunusstraße 5.

2!Pelze !!
in großer Ausw.

Alaskafüehse und andere
Pelzarten

zu herabgesetzten Preisen.
Schenk, Gemeindebadg . 4.

Toilettenfettseife
einige 100 Stück , preisw.
zu verk . Angeb. an Karl
Fr . Gietẑ Albrechtstr . 16.
Bernhard Herrmanns
Humorist.Schriften

sollten auf keinem Weih¬
nachtstisch fehlen.

Zu haben in den Buch¬
handlungen . — Preis der
Bücher : M. 2.— u. 2.50.
Kein Teuerungszuschlag.
Verlag ßud . Bechtold & Co.

Wi sbad n.
I Bosten Mandela würz,
litrone loere. Pfeffer , r.

gern.. MuSkatbl. Bouill .»
W. Rü desb. Str . 33. V/r

Kausrn.
:: Angestellte ::
müssen jetzt gegen Krank¬
heit persichert sein, wenn
ie . nicht mehr als 5000

Mark Einkommen haben.
Auskunft über d e vorteil¬
hafte Berufskrankenka se er¬
teilt die Geschäftsstelle des
D. H. V«, Sedanplatz 3,1,
von 9—8. £ 15342

Moderne

Küchen
sehr preiswert bei

Gebrüder Leicher,
Onnienstratze 6.Mpfmitsfäufe

in Brillantsachen,
raff WeibnachtSacschenkei

Zckmlaaffe 0 1.
Bornehme

Sveisemm
in du"kel Eich?, erstklassige

schwere Ausführung,
empfiehlt sehr preiswürdig
Gebrüder Leicher
_Oranienstraße 6.

Backpulver,
: @cmit u. ohne Gewürz . Drag.

Brosinskv, Telephon 4944»
Bahnhofstraße 12.

Ia Apfelwein
in Gebinden von 100 Liter
an preiswert zu verkaufen.
Räh. Dotzheimer Straße 28,
2. Stock rechts._

Passende
WeilWAs-Eeschenke.
Prima Qualität Zigarren

60stückweisepreiswert zu
verkaufen Schulgasse 6, 1

PLkelkalz
für Sausschlacktuna emps.

Drogerie Brosinskv,
12 Bahnhofslraße 12.

Televbon 4044.

Bou llonwürfel!
Plantor . 100 St . 3.20 M..
1000 St . 80 M. Schul-
gaffe 6. 1.
Suppenwürze

25-Lit.-Ball., b llig z. verk.
Klein, Albrechtstraße 23, 1.

Ho'zkoblen
zu haben Oranienitr . 34.
Koblenbandluna

>3
zirka 500 Sack, ä 3 Mark.
Hot abzuaeben
_K . .Nicolai . syorkstr.^ .

Wenhotz
und Auumhoh

sowie Kantholz. Bretter.
Latten . Stangen u. Pfähle
liefert frei Saus
Slug. Wagner Söhne.

Zimmeraescbäft.
_Sonnenberg,_

Holzhandlung
Dotzheimerstr.178 Tel.2607.

früher Bleues Aren;
lief. Buchenholz, gut trocken,
per Ztr . 6.— Mk., Anmach-
hol, p. S . 8.25, 2 S . 6.25.iiliiir

Aus dem Felde zurück, habe meine
Tätigkeit wieder aufgenommen.

Georg Kohtz , Architekt,
Wartestrasse Q. Fernruf 3004-

!l

und Baumpfäh e empfiehlt
Karl Tchürg, Aarstraße 29.

SersMWhM Watte Me.
Gedenket der bedürftigen Alten!
Gaben werden entgegengenommen in der Anstalt,

Schiersteiner Straße 88, sowie bei den Vorstands¬
mitgliedern Herrn Stadtrat Arntz, Uhlandstraße 7,
Dekan Bickel,' Rheinstraße 105, Beigeordneten Berg¬
mann , Rathaus , Stadtrar Burandt , Gustav-Freytag-
straße 9, Geistlicher Rat Gruber , Luisenstraße 31,
Sanitälörat Dr . van Meenen» Lindcnhof, Bürger¬
meister Travers » Rathaus , Generalkonsul Valentiner,
Nerotal 48, sowie im „Tagblatt -Verlag"._ F 236

Trauringe
massiv Gold in jed . Preislage , stets auf Lager.

Durch Anfertigung in eigner Werkstätte
.  äußerst billig. ———

Armband - Uhren , Tula-Silber, prima
Schweizer Werke.

Perlschnüre , Perlohrringe,
Moderner Sdraiudt.

Gold-, Silber- n. Doublewaren in reich .Auswahl.
Eig . Werkstätte k. Neuanfertig . u. Reparaturen.

Carl Struck , Goldschmied
Telephon 2198. Michelsberg 15.

WhiiiW'II.WMililiWliW
fertig, in einfachster wie reichster Ausführung.

Küchen
in Amerik. Kiefern in solider Arbeit vorrätig.

Karl Blumer & Sohn
Werkstätten für Innenausbau,
Möbel- und Ladeneinrichtungen

Dotzheimer Str . 61. Fernsprecher 1l3.

Lade im

Badhaus Kranz
Langgasse 58.

6 Thermalbäder M. 5 —
Trinkkur und Ruheraum,
geölt. 8—1,2 »/, - 7 Uhr.

1353

Darmstädter Pädagogium
Privatschule mit dem Lehrziel der Oberrealschule, des
Realgymnasiums und Gymnasiums, Borbereitung aus
alle Schulprüfungen, besonders Primaner- u. Äbiturienten-
Examen. Emtritt jederzeit._M . Glied. F76

werden sofort fach.emäß bei reellen Preise« repariert.
Fernspr. 1710 (Grüne Radler ).

RMeil-Wtitut Metzger, Mamtiusplatz 3.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hin¬
scheiden unseres lieben unvergeß¬
lichen Sohnes sprechen wir unseren
innigsten Dank aus.

Die tiefbetrübten Eltern:
Ph. Dahlemu. Frau,

geb . Menger.

Danksagung.
Für die vielen Beweise innigster Teilnahme bei dem

unS betrogenen herben Verluste sagen wir unseren tief«
gefühllesten Dank.

Wiesbaden und Erbenheim, 18. Dezember 1918.

Franz Fischer und Fran. Jda . geb. Stein.
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Feine
Parfüms.

i
Ein gutes Parfüm ist stets eine will¬

kommene Weihnachtsgabe. Meine Parfüms
haben sich von jeher ausgezeichnet durch
\Reinheit und Nachhaltigkeit

des Duftes
Geschmackvolle Ausstattung.

Ihre Beschaffenheit entspricht auch heute
vollkommen der Friedensware.
Maiglöckchen Auslese . . M. 5.— 10 .—
Edelnieder . M. 8.50 18.—
Wunderveilchen . . M. 10 .— 18 — 30 .—
Maiblumen , Luxuspackung . . M. 40 —
Orchidee Extra M. 9.— 15 .— 22 — 30 .—
Fides . M. 30 —

u. s. w. u. 8. w.
Kleinpackungaller Parfüms mit Etui M.3.5O

ohne Etui M. x.— j .75 3.00.

Neuheit:
A vwiirlo Luxuspackung M . 5O.—

xx / fflCU/t/  Kleinpackung M. 8.—
Ein wundervoller Duft,  der an den Charakter
des zur Zeit nicht lieferbaren, so sehr be¬

gehrten Parfüms Khasana erinnert.
Gute Marken bekannter anderer Firmen

in reicher Auswahl.  K48

Wiesbaden Frankfurt a. M.
Wilhelmstraße38. Kaiserstraß» 9.

Versand gegen Nachnahme.
iii iii'iiiiiiw imy<um i'jn

der Stadt Wiesbaden.MM
SgeHssH der Morr-Bmi Nltlten.
Mittagstisch, Abend-Essen.
Frühstück von9—12 Uhr.

Täglich abends von 5 Uhr ab:

KONZERT
"Ferdy Buschardt.

Schlafzimmer , Speisezimmer,
Herrenzimmer , Küchen,

Vitrinen , Paneele , Zimmeruhren»
Rauchtische, Zigarrenschranle,
Etageren , Ziertische, Ständer,
Spiel - u. Nähtische, Teetische,
Teewagen usw.

m großer Auswahl . 1402

Jean Meinecke
Möbel - und Dekorationsgeschäft

Schwalbacher Strahe 50. Ecke Wellritzstrahe.

Rudolf Klöden
Polier -Anstalt für Möbel und Pianos

RheinstraQe69 Telephon 2755

Spezialgeschäft
für Anfpolieren , Beizen , Mattieren etc.

Hand-  "
arbeiten

Decken, Kissen , Kaffee- und, Teewärmer etc•
in fertig, kalbfertigu. vorgezeichnet.— Große Auswahl.

ßtntTlQVp Langgasse 34.

Umzüge, Transporte
per Rolle, « ohlen, Koks, Holz, besorgt

Weimer, Ludwigstratze 6.
Telephon 2014.

Der

Nlt -nassauische
Kalender 1919

Ist erschienen und durch uns wir
durch jede Buchhandlung zum
preise von MS . 1.50 zu beziehen.

L. Schellenberg'sche Hofbuchdruckerei
Wiesbaden - „Tagblatthaus".

Verkauf

Schweizer
Seiden
zu vorgeschriebenen Preisen.

Imprägnierte HGQGtltnütlfßfSCiCfß
Seidene Unterröcke.

JTlarcbandSeidenbaus

Ausverkauf
wegen Geschäftsauflösung

IN

Juwelen, Gold- und Silbsrwarei
Fd*b Lehmann , Juwelier

Kirchgasse 70.

Weihnachts -Angebot!
Gebe auf alle

Photograph.Apparate uail Bedarlsartike'
einen Extra - Rabatt von 10%,

Vergrösserungen jeder Art liefert in3Tagen.
Photohaus G.m .b .H.
29 Kirchgasse 29. Spezialhaus für Amateure. Ecke Friedrichstr.

Ian beachte Firma und Hausnummer . .

Gufe sebwarz-wodene
Rocklifzen

verschiedene Breiten
so lange Vorrat reichf.

Conrad Vutpius.
1298

Pelze aller Art
werden umgeändert und modernisiert. Mäßige Preise.
MarltstraßeL, 1 l. Waugcr.

Halsbinden, o. Qual.,
w. Auia. d. Artii. billiglt
Alte Kolonnade 8l . Sinai.

,Spezialität Neu/Haarfarbe.
Viele Tanklchre'ben Zum
Telditiärdeu le'ckne An.
>oend Karl 8 u ö Mk

ii A. Suderleirb
Münzen . Knrlsvlal , 13.

C. L^bia Wiesbaden.
_Pleiibstrafte 9_

^vieisachen,
ein Posten zurickgesetzte,
billig . Alte Kolonnade 31.

HM )
Nass. Landes -Theater

Donnerstag, 19. Dezember.
16. DorsteUung Abonnement A.
Die Rose vonStainbul
Operette in3Akten von Brammer
u. Grünwald. .Musik von L. Fall.
Kemal Pascha Guido Lehrmann
Rondja Gül . . Marta Bcmmer
Midili . Therese Müller-Reichel
Güzela. Else Weber
Fatme . Eva Papsdorf
Durlane . Betty Bick
Emine . . . . Trude Rehländer
^obeide . . . Rosa Großmütter
Achmed Bey . . . . Max Haas
Müller sen. . . Mar Andriano
Fridolin . . Beruh. Herrmann
Desir6 . . . Mar . Doppelbauer
Direktor. . . . Hans Bernhöft
Liftboy . . . . He 'ga Reimers
Jül -Bül . Anni Zinner
Djamileh. . . . Elsa Dankewitz
Musik. Leitung: Arthur Rother.
Anfang4.30. Ende etwa7.30 Uhr.

s csidenz-Theater.
Donnerstag : Keine Vorstellung.

(WhlHIS-jlOWlte]
. Donnerstag , 19. Dezember.

Nachmittags 4.30 bis 6.30 Uhr
Abonnements-Konzert.

ttädt . Kurorchester.
Leitung : Konzertm . W. Wolf.
1. Ouvertüre zur Oper «Der

Kalif von Bagdad * von
A. Boieldieu.

2. Meditation v. ßach -Gounod.
3. Rosen aus dem Süden,

Walzer von J . Strauß.
4. Fantasie aus «Ein Sommer-

nacl .tstraum » Mendelssol n.
5. Traumbild von F . v. Blon.

— Pause . —
6. Ouvertüre zur Oper «Der

schwarze Domino » Ander.
7. Sennermädihens Sonntag,

Melodie von O. Bull.
8. Finale aus der Oper «Der

Freischütz * C. M. v . Weber.
9. F. ntasie aus der Oper «Der

Waffenscl mied »A.Lortzing.

Allabendlich ab 5 Uhr

der verstärkten Hauskapelle
unter Leitung ihres Dirigenten

Tino Katzenbach.

Rheingold
Künstler - Spiele

Btiftstrasse 18. Telephon 1036u. 1278.
Vornehmstes Familien - Cabaret

und Tanz - Palast.
Täglich:

Auftreten : Gustav Jacoby und die übrigen
Kunstkräfte

sowie grosses Konzert des
Tulpsnstlel-Orchestsrs.

Zintritt inkl. Tee, Schokolade oder Bohnen-
Kaffee mit Gebäck Mk. 3.59.

Kotei Erbprinz.
Täglich ab 3 % Uhr

das

Kainz-Ensemble.
Humor! Stimmung!

Ifiesy.WaLutüSaiu.Kaffee
26  Marktstrasse 26. i-g»

Täglich: Künstler-Konzert.
Vergnügungs-Palast

Gross - Wiesbaden
Dotzheimer Str. 19 :: Fernruf 810

Heute und folgende Tage:
Cer neu3

::Variete-Spielplati::
12 Attraktionen 12

Anfang 5 1/, Uhr, Ende TV, Uhr,
Sonntags 3 und 5 1/, Uhr.

Im Cabaret:
1- 7_ : 5 -Ulir -Tee . 1

Im Restaurant:
Grosses Konzert.
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